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Am Samstag, 27. Mai, 10 bis 14 Uhr, heißt es „Spiel und Spaß zum Kindertag“mit  
einem bunten Programm in der Gaggenauer City (S. 3). Am Samstag und Sonntag, 27. 
und 28. Mai, steigt das Schützenfest in Bad Rotenfels mit vielen Attraktionen (S.28).  

Diese Ausgabe erscheint auch online43. Jahrgang  Nr. 16/2017  20. April 2017

x x x x x x x x x x x x x x x x x x

Diese Ausgabe erscheint auch online

GAGGENAU

22 Jahre Stupfelwieser Selbach e.V.

Vatertagshock am 25.5.2017 Turnplatz des TB Selbach
10 Uhr Wortgottesdienst mit Maskensegnung

11.30 Uhr Ehrung der Jubilare
17 Uhr Zeltgaudi mit dem Murgtal Bua

Highlights
Los-Stand mit tollen Gewinnen

Stupfelwieserbar 
www.Stupfelwieser-Selbach.de.tl
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Straßensperrung 
 in Gaggenau
Im Bereich der Goethestraße kommt es 
in den kommenden Monaten zu Ver-
kehrsbeeinträchtigungen wegen Bauar-
beiten im Zusammenhang mit der not-
wendigen Sanierung des städtischen 
Kanalnetzes. 

Als Umleitungsstrecke für die aus Rich-
tung Luisenstraße/Friedrich-Ebert-
Straße ankommenden Verkehrsteilneh-
mer werden Rommelstraße und Obere 
Hildastraße ausgewiesen. Fahrzeuge, 
die aus Richtung Schillerstraße kom-
mend hier unterwegs sind, werden über 
die August-Schneider-Straße und nach-
folgend über die Friedrich-Ebert-Straße 
umgeleitet (siehe Grafik).

Die Sperrung des genannten Streckenab-
schnitts wird bis voraussichtlich Anfang 
September 2017 andauern. Die betroffe-
nen Verkehrsteilnehmer und Anwohner 
werden um Verständnis gebeten.

Chance nutzen - Mitgestalten
Alle Bürger/-innen der Stadt Gaggenau 
nehmen am Verkehrsgeschehen teil. Je-
der ärgert sich über rote Ampelphasen, 
einen nicht vorhandenen Parkplatz oder 
fehlende Radwege. Um zu analysieren, 
wie sich der Verkehr aktuell gestaltet, 
wie er sich in den kommenden Jahren 
entwickelt und welche Konsequenzen 
und Maßnahmen sich daraus für die 
Stadt ergeben, wird das "Mobilitätskon-
zept 2030" entwickelt. 

Mittels der Haushalts- und Wegefrage-
bögen, die der Gaggenauer Woche am 
11. Mai beilagen, haben Sie die Möglich-

keit, Ihre Anregungen einzubringen und 
das Konzept mitzugestalten.

"Nutzen Sie die Möglichkeit Ihre Ideen 
an uns weiterzureichen, und bringen Sie 
sich aktiv ein," appellieren Oberbürger-
meister Christof Florus und Bürgermeis-
ter Michael Pfeiffer übereinstimmend: 
"Diese Angaben sind wertvolle Hinweise 
und fließen in die Erarbeitung des 'Mo-
bilitätskonzepts 2030' ein". 

Deshalb bittet die Stadtverwaltung die 
Umfragebögen ausgefüllt in den dafür 
vorgesehenen Umschlägen zurückzu-

schicken oder an der Online-Befragung 
teilzunehmen. Der Fragebogen kann 
auch online, somit unter anderem mobil 
per Smartphone, beantwortet werden. 

Mit einem individuellen Zugangscode 
ist sichergestellt, dass die online-Be-
fragung unterbrochen und fortgesetzt 
werden kann. 

Die anzuwählende Internetadresse und 
der Zugangscode sind auf dem Fragebo-
genset aufgedruckt. Der Zugangscode 
verfällt, sobald die online-Befragung ab-
geschlossen wird.

"Tour de Murg historisch" im Juni und August
Unter dem Motto "Tour de Murg histo-
risch" starten an den Samstagen 3. Juni 
und 5. August auch dieses Jahr wieder 
zwei geführte Radtouren mit Frank Eisold 
vom Arbeitskreis Tourismus-Freizeit Gag-
genau und seinem Team zusammen mit 
dem 3-Löwen-Takt Radexpress von NVBW 
Stuttgart. Die Aktion wird begleitend un-
terstützt durch den Zweckverband "Im 
Tal der Murg", den Tourist-Infos der Stadt 
Gaggenau und Gernsbach sowie der Bai-
ersbronn-Touristik und DB Regio Mann-
heim.

Start ist wieder um 10.45 Uhr in Freuden-
stadt am Stadtbahnhof. Stopps sind ein-
geplant in Friedrichstal (Tal der Hämmer) 
bei der Erzgrube Sophia und im Sensen-

museum. Ein Getränkehalt am Rosen-
platz bei der Baiersbronn-Touristik ist 
gegen 12 Uhr bis 12.30 Uhr vorgesehen. 
Nach dem Halt bei der Klosterkirche in 
Klosterreichenbach gibt es eine Vesper-
pause an der Landesgrenze Schönmünz-
ach. Anschließend führt die Tour weiter 
über Forbach, Obertsrot und Gernsbach. 
Die erste Tour endet voraussichtlich ge-
gen 16 Uhr im Haus Kast mit Bewirtung 
und Unterhaltung. Bei der zweiten Tour 
bildet die Radfahrerkirche in Hörden mit 
Bewirtung den Abschluss. 

Aufgrund der begrenzten Teilnehmer-
zahl und der Versicherungspflicht ist 
eine Anmeldung erforderlich unter Tele-
fon 07442 84140 oder per E- Mail an ser-

vice@baiersbronn.de. Anmeldeschluss 
ist jeweils eine Woche vor dem Termin, 
sofern die Tour nicht bereits ausgebucht 
ist. Für die Teilnehmer besteht eine 
Helmpflicht.

Der Radexpress führt spezielle Fahrrad-
wagen mit. Der Zug hält in Gaggenau 
um 9.37 Uhr, Ankunft in Freudenstadt 
Stadtbahnhof ist um 10.37 Uhr. Für die 
Teilnehmer aus dem Raum Gaggenau 
besorgt der Arbeitskreis eine KVV Karte 
"Regio X" zu einem Einzelpreis von sie-
ben Euro. 

Die Ausgabe erfolgt am Bahnsteig vor 
der Abfahrt. Weitere Infos unter www.
bahn.de/Murgtaeler.
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Namenssuche für Waldkindergarten Gaggenau 
Am 1. September 2017 nimmt der Wald-
kindergarten der Spielwiese gGmbH 
seinen Betrieb auf. Jetzt gilt es nur noch, 
den passenden Namen für die Einrich-
tung zu finden. 

Alle Gaggenauer Bürgerinnen und Bür-
ger, Kindergartenkinder, Schülerinnen 
und Schüler werden gebeten, ihre Na-
mensvorschläge bis 15. Juni 2017 bei der 

Kinderkrippe Spielwiese unter E-Mail 
info.waldkindergarten-gaggenau@
spielwiese-gmbh.de einzureichen. Die 
Absender mögen eigenen Namen und 
Anschrift nicht vergessen. 

Die beste Idee wird prämiert. Die Ver-
antwortlichen freuen sich auf viele Vor-
schläge und einen schönen Namen für 
den neuen Waldkindergarten.

Spiel und Spaß zum Kindertag
Sa., 27. Mai, 10 bis 14 Uhr
Das Programm ist wieder bunt und ab-
wechslungsreich, denn Firmen und Ver-
eine bringen die unterschiedlichsten Mit-
mach-Aktionen in die Gaggenauer City 
mit. Bekanntes aus dem vergangenen 
Jahr und Neues lädt zum Spielen, Basteln, 
Musizieren und Mitmachen ein.

Fußgängerzone und Marktplatz
•	Kuchenstand (Eichelberghexen Winkel)
•	Fit-Light (Sehzentrum Maisch Optik)
•	Urlaubsbild malen (First Reisebüro)
•	Spielmobilino (KINDgenau)
•	Gutschein gewinnen beim Schätzspiel 

(Spielwarenabteilung im City Kaufhaus)
•	Quiz (im DERPART Reisebüro)
•	Still-Ecke (im Trallalü)

Rund um den Kirchvorplatz St. Josef
•	Kletterturm und Aufwärm-Parcours 

(Ski-Club Gaggenau)
•	Spiel mich - begreif mich. Instrumente 

ausprobieren (Musikschule und Stadt-
kapelle Gaggenau)
•	Slackline (Sporthaus Fischer)
•	Fußball-Schuss-Geschwindigkeitsmes-

sung (VfB Gaggenau 2001)
•	Verpflegung (VfB Gaggenau 2001)

Hauptstraße
•	Badminton-Netz und Mini-Torwand (SG 

Stern)

•	 Quiz rund um 
Technik und Au-

tomobil (Genius, 
MINT-Bildungsinitia-

tive von Daimler)
•	 Majorettes  

(Fanfarenzug Hörtelsteiner Herolde)
•	Roller-Parcours (Allgemeiner Deutscher 

Fahrrad-Club)
•	Basteln mit Naturmaterialien und Info-

stand Waldkindergarten (Spielwiese)
•	Kinderhüpfburg Schloss (Spaß-Events)
•	Waffeln (Orthopädie und Rehatechnik 

elter / Leichtathletik VfB Gaggenau 
2001)

Bahnhofspassage
•	Glücksrad (Gummibärenland-Shop)

Auftritte rund um den  
Kirchvorplatz St. Josef
10.30 - etwa 10.50 Uhr Vorführung der 
Majorettes
11.00 - 11.15 Uhr Gaggenau liest die Bibel
11.15 Uhr Bläserbande der Stadtkapelle
11.30 Uhr Cajon-Gruppe der Hebelschule

Hauptstraße gesperrt
Die Angebote werden in der Fußgänger-
zone und Hauptstraße aufgebaut. Daher 
wird die nördliche Hauptstraße an die-
sem Tag gesperrt, die Umleitung erfolgt 
über die Hirschstraße.

Kontakt
Stadt Gaggenau, Telefon 07225 962 661, 
E-Mail: wirtschaftsfoerderung@gaggenau.de 

Mit einem feierlichen Hochamt gedachte die Katholische Kirchengemeinde St. Laurentius Bad Rotenfels des 250-jährigen Beste-
hens ihres geschichtsträchtigen Gotteshauses ("Mutterkirche des Murgtals"). Unter großer Anteilnahme der Geistlichkeit, zahlrei-
cher Ministranten und der Bevölkerung zelebrierte der Freiburger Erzbischof Stephan Burger ausgesprochen kraftvoll, wobei Pro-
jektchor, Schola und Kirchenchor St. Laurentius unter der Leitung von Alexander Koelble und Norbert Förderer in durchdringender 
Weise gesanglich begleiteten. Der Erzbischof begeisterte die Gottesdienstbesucher mit einer mitreißenden, Mut machenden Pre-
digt. "Wir haben der Welt etwas zu geben: Wir haben eine gute Botschaft zu verkünden", sagte das Kirchenoberhaupt sinngemäß. 
Bei allen Fehlern, die die Kirche bis in die jüngste Zeit hinein begangen habe, sei eine Welt ohne Kirche doch kaum vorstellbar und 
ganz gewiss an vielem grundlegend Sinnstiftendem ärmer. Der Erzbischof betonte den hohen Stellenwert, den die Kirche St. Lau-
rentius durch die Jahrhunderte hindurch bis auf den heutigen Tag in der Bevölkerung genieße. Nach dem Festgottesdienst feierten 
die Kirchengemeinde und ihre Gäste bei strahlendem Sonnenschein („Bischofswetter“) im Pfarrgarten. Dabei würdigte Oberbür-
germeister Christof Florus die enge Verbundenheit zwischen kirchlicher und politischer Gemeinde (so auf dem Gebiet des Gagge-
nauer Altenhilfevereins oder jenem der Kindergärten). Sodann trug sich der hohe Kirchengast ins Goldene Buch der Stadt Gaggenau 
ein, bevor er einen Geschenkekorb mit der frisch gedruckten Kirchenchronik vom Gemeindeteam St. Laurentius entgegennahm und 
anschließend gemeinsam mit dem Verein "Menschen für St. Laurentius" einen Zimtahorn im Pfarrgarten pflanzte. � Fotos: StVw
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Anreise 
mit dem KVV

Linienbusse zur 
Gartenschau
Gaggenau - Moosbronn:
Linie 253 im Stunden- 
und Zweistundentakt,
Moosbronn - Bad Her-
renalb: 
Linie 113 im Halbstun-
dentakt

Fotos: StVw
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Koordinatorin Flüchtlingshilfe
bei der Stadt Gaggenau

Carmen Merkel
Hauptstraße 71

76571 Gaggenau
Telefon 07225 962-509

E-Mail: c.merkel@gaggenau.de

Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern - Weiter- 
leitung an diensthabenden Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst 
steht den Patienten in Notfällen von 
Montag bis Freitag von 19 Uhr bis 
zum Folgetag 8 Uhr sowie am Wo-
chenende/Feiertagen von 8 bis 8 Uhr 
unter der Telefonnummer 116117 zur 
Verfügung. 

An Wochenenden/Feiertagen wird 
die Patientenversorgung direkt in den 
Räumen der Notfallpraxis Baden-Ba-
den, Balger Straße 50, von 8 bis 22 Uhr 
erfolgen. Die Notfallpraxis ist unter 
obiger Telefonnummer erreichbar. 

In lebensbedrohlichen Situationen 
muss der Rettungsdienst unter der 
Europarufnummer 112 benachrichtigt 
werden. 

Allgemeinärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 116117

Augenärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Bereitschaftsdienstzeiten siehe oben, 
zusätzlich aber mittwochs von 13 Uhr 
bis 8 Uhr am Folgetag
Telefon 01805 19292-122

Kinderärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Telefon 01805 19292-125

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst
Ab sofort unter der Rufnummer 0621 
38000810 bzw. unter www.kzvbw.de/
site/praxis/meine-praxis/notdienstlis-
te-download-fuer-praxen zu erreichen. 

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst
von Samstag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr
25. Mai - Kleintierklinik am Scheiben-
berg, Landstraße 81, Hörden, Telefon 
07224 3396
27./28. Mai - Dr. Schmitz, Bismarck-
straße 8, Rastatt, Telefon 07222 31600

Apotheken
www.lak-bw.de
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Donnerstag, 25. Mai
Vital-Apotheke im  
Gesundheitszentrum,
Hildastraße 31B, Gaggenau,
 Telefon 07225 68978020

Samstag, 27. Mai
Flößer-Apotheke,
Landstraße 4, Hörden,
Telefon 07224 5513

Sonntag, 28. Mai
Löwen-Apotheke,
Igelbachstraße 3, Gernsbach,
Telefon 07224 3397

Alle Angaben ohne Gewähr!

Flüchtlinge in Gaggenau

Ehrenamtliche Hilfe für Flüchtlinge  
in der Anschlussunterbringung gesucht
Die Ehrenamtlichen, die in Gaggenau 
Flüchtlinge unterstützen, freuen sich 
über weitere Mitstreiter, die sich in der 
Flüchtlingshilfe engagieren möchten. 

Wer Interesse an dieser ehrenamtlichen 
Tätigkeit und an der Arbeit mit Men-

schen aus anderen Kulturen hat, wen-
det sich bitte an die Koordinierungs-
stelle Flüchtlinge unter Telefon 962-509 
oder E-Mail an Gesellschaft-Familie@
gaggenau.de.

Dialog-Café  
macht Sommerpause
Flüchtlinge, Einheimische und Gäste 
treffen sich am Mi., 31. Mai, zum vorerst 
letzten Mal, anschließend macht das 
Dialog-Café der Flüchtlingsinitiative 
Oberweier eine Sommerpause. 

Das Kirchenlädchen bleibt während der 
Sommermonate weiterhin immer mitt-
wochs von 17.30 bis 18.30 Uhr geöffnet. 

Bürgersprechstunde  
bei Oberbürgermeister 
Florus am 8. Juni
Die nächste Bürgersprechstunde bei 
Oberbürgermeister Christof Florus 
findet am Do., 8. Juni, zwischen 14.30 
und 16.30 Uhr statt. Florus empfängt 
an einem persönlichen Gespräch Inte-
ressierte in seinem Dienstzimmer im 
ersten Obergeschoss des Rathauses 
(Zimmer-Nummer 138). Anmeldungen 
oder Terminvereinbarungen mit ge-
nauer Uhrzeit sind nicht erforderlich. 
Lediglich etwas Geduld ist mitzubrin-
gen, falls es zu Wartezeiten kommen 
sollte.

Murgana  
während der Feiertage
Das Murganabad ist an folgenden Feier-
tagen in der Zeit von 9 bis 20 Uhr geöff-
net: Do., 25. Mai (Christi Himmelfahrt), 
Mo., 5. Juni (Pfingstmontag), Do., 15. Juni 
(Fronleichnam). Am Pfingstsonntag, 4. 
Juni, bleibt das Murganabad geschlossen. 
Allen Badegästen schöne Feiertage!

Altersjubilare
70., 75., 80., 85., 90., 95.,
und ab 100. Geburtstag
29. Mai, 85 Jahre
Ivan Radosevic,
Wissigstraße 8, Bad Rotenfels

29. Mai, 70 Jahre
Hannelore Glasstetter,
Schwarzwaldhochstraße 35, Freiols-
heim

30. Mai, 80 Jahre
Edelgard Bächle,
Kreuzstraße 1 A, Bad Rotenfels

30. Mai, 70 Jahre
Margot Huber,
Hildastraße 31 F, Gaggenau

1. Juni, 85 Jahre
Gisela Zink, 
Neue Straße 23, Sulzbach

1. Juni, 85 Jahre
Emine Üstün,
Schulstraße 12 B, Gaggenau

3. Juni, 70 Jahre
Erika Altmann,
Brahmsstraße 5, Ottenau

Ehejubiläum
31. Mai, eiserne Hochzeit
Heinz Krzysko und Ehefrau Luci,
Weinbrennerstraße 16, Bad Rotenfels Fo
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Neues hochtechnisiertes Fahrzeug ersetzt über 30-jährigen Vorgänger
Einen zukunftsorientierten Schritt 
machten der Landkreis Rastatt und die 
Stadt Gaggenau und überstellten der 
Feuerwehr Gaggenau einen neuen Ge-
rätewagen Gefahrgut der Superlative. 
Nach vierjähriger Planungs- und Bau-
zeit konnten Landrat Jürgen Bäuerle 
und Oberbürgermeister Christof Florus 
nun das Fahrzeug den Verantwortlichen 
offiziell übergeben. Zuvor erhielt das 
522.000 Euro teure Fahrzeug den Segen 
Gottes. Pfarrer Tobias Merz und Pfarre-
rin Helga Lamm-Gelniek segneten das 
Umweltschutzfahrzeug und deren Ge-
räte sowie die Ehrenamtlichen, welche 
es in Brüderlichkeit am Nächsten bedie-
nen, um Gefahren abzuwehren. 

Oberbürgermeister Christof Florus ging 
auf den Werdegang des ABC-Zuges 
ein, welcher 1998 in Gaggenau für den 
gesamten Landkreis Rastatt installiert 
wurde. "Wir haben hier eine Mann-
schaft mit einem unbezahlbaren Wert, 
welches man nicht in Gold aufwiegen 
kann", sagte Florus. Dabei appellierte 
er an die Arbeitgeber Feuerwehrange-
hörige einzustellen und diese auch bei 

Einsätzen freizustellen. "Es wird immer 
erwartet, dass die Feuerwehr kommt, 
dazu brauchen sie aber auch die Helfer, 
die während der Arbeitszeit diese Hilfe 
leisten können", so der OB. 

Landrat Jürgen Bäuerle bedankte sich 
besonders für die interkommunale Zu-
sammenarbeit "die sich seit fast 30 Jah-
ren bewährt hat und gute Erfahrungen 
damit gemacht wurden". Ohne Diskus-
sion sei diese Anschaffung im Kreistag 
über die Bühne gegangen und so habe 
man die Mittel zur Verfügung gestellt. 
Er gab zu Bedenken, welches Gefahrgut 
tagtäglich über die verschiedensten Ver-
kehrswege durch den Landkreis trans-
portiert wird. "Diese Anschaffung war 
längst überfällig. Hierbei müssen aber 
die Technik und der Mensch zusammen-
passen. Dies ist hier in Gaggenau gege-
ben und ich weiß, dass die Mannschaft 
ein hohes Engagement zeigt", erwähnte 
der Landrat. 

Klaus Büttner von Mercedes-Benz be-
tonte, dass bei diesem Fahrzeug hoch-
moderne Sicherheitstechnik fahrbar ge-

macht wurde. "Es wäre nicht Gaggenau, 
wenn die Verantwortlichen nicht darauf 
geachtet hätten, dass die neuste Euro-
6 Diesel Technik verbaut wurde. So hat 
Gaggenau einer der Ersten dieser Reihe", 
meinte Büttner. Aufbauvertreter Achim 
Schnell von der Firma Gimaex sagte, 
dass dieser Gerätewagen Gefahrgut die 
ganz neue Norm, bzw. Generation ent-
hält und von ihnen der erste ausgeliefer-
te Euro 6 ist. 

Der neue Kreisfeuerwehrverbandsvor-
sitzende Jürgen Segewitz überbrachte 
den Dank der Kommandanten des Land-
kreises, dass die Feuerwehr Gaggenau 
die Verantwortung übernommen und 
die damit verbundene notwendige Ar-
beit auf sich genommen hat. 

Der Gaggenauer Kommandant Dieter 
Spannagel lobte die Arbeit der gesam-
ten "ABC-Mannschaft" unter der Füh-
rung von den Zugführern Ralf Riedinger 
und Ullrich Rieger. Er wisse, dass die Bei-
den mit Herzblut in der Planungspha-
se dabei waren und sich das Ergebnis 
wahrlich sehen lassen kann.

Landrat Jürgen Bäuerle (li.) und Oberbürgermeister Christof Florus (2. v. re.) mit den Verantwortlichen der Feuerwehr Gaggenau bei der 
Übergabe des neuen Fahrzeugs. � Foto: Bracht
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Arbeitskreis Tourismus-Freizeit zeigt Patrick Schreib Attraktionen Gaggenaus
Nachdem die Verbandsversammlung 
des Zweckverbands "Im Tal der Murg" 
beschlossen hatte, künftig eine Koope-
ration mit Baiersbronn einzugehen, hat 
der Gaggenauer Arbeitskreis Tourismus-
Freizeit (AKTF) nun den Tourismusdirek-
tor der Baiersbronn-Touristik und neuen 
Geschäftsführer des Zweckverbands, Pa-
trick Schreib, in die Stadt an der Murg ein-
geladen, um ihm die touristischen Attrak-
tionen seines neues Wirkungsbereichs 
vorzustellen. 

Auf der Tagesordnung der ganztägigen 
Rundreise standen Aufenthalte im Mu-
seum Haus Kast und in der Radfahrer-
kirche Hörden, im Waldseebad, Kurpark 
und bei der Elisabethenquelle, in Winkel, 
Oberweier (mit Keschteweg) und Michel-
bach. Im dortigen Heimatmuseum klang 
die Besichtigung der einzelnen Stationen 
(jeweils mit fachkundiger Führung) bei ei-
nem zünftigen Vesper aus.

Dabei zeigte sich Ehrengast Schreib "über-
wältigt von der Herzlichkeit und Freund-
lichkeit", mit der er von seinen Gaggenau-
er Gastgebern empfangen wurde, und 
dankte für den "unglaublich interessan-
ten Tag". Schreib stammt aus Villingen-
Schwenningen, erlernte im Hotel Traube 
Tonbach den Beruf des Kochs, bevor er 
zunächst in die Schweiz und später nach 
Südtirol ging, um jeweils dort zu wirken. 
In Ravensburg studierte er anschließend 
Betriebswirtschaftslehre, bevor er in Ba-
denweiler in leitender touristischer Funk-
tion tätig wurde, 2008 dann in Baiers-
bronn. Die Idee zu einer Kooperation mit 
dem Zweckverband sei dann bei der "Tour 
de Murg" entstanden, jener Radtour, die 
der AKTF seit Jahren veranstaltet.

Seine Vision sei es, das Murgtal künftig 
als "einen Erlebnisraum" zu sehen, er-
läuterte Schreib. "Die Murgtäler gehören 
zusammen. Die Voraussetzungen passen. 
Das ist die Basis." Bei einem theoretischen 
Konstrukt wolle er es aber nicht belassen. 
Der Weg sei der gegenseitige Austausch, 
damit gemeinsame Projekte entstehen. 
Kümmerer in den einzelnen Orten des 
Zweckverbandes schauten nach dem 
Rechten. Die beiden Organisationen 
Baiersbronn-Touristik und der Zweckver-
band "Im Tal der Murg" harmonierten 
miteinander und könnten voneinander 
lernen. Das "Lebendige Murgtal" erschlie-
ße sich anhand der "Erlebnisstränge" Na-
tur, Kultur, Energie, Murg und so weiter. 
Dabei trete der "Fluss Murg mit unter-
schiedlichen Gesichtern" auf (man denke 
nur an das Museum Haus Kast oder die 
Radfahrerkirche in Hörden), die alle es 
noch besser zu präsentieren gelte.

AKTF-Sprecher Manfred Vogt zeigte 
sich stolz darauf, dass es nach vielen 
Gesprächen gelungen sei, den jetzigen 
"Chefkümmerer" Schreib zu überzeugen, 
seinen Hut in den Ring zu werfen. "Wir 
haben touristisch sehr viel zu bieten und 
sollten es auch vermarkten", so Vogt. 

Potentiale sieht Schreib im Murgtal auch 
als "zentraler Zugangsweg" zum Nati-
onalpark. Die Beteiligten vereinbarten, 
sich im Spätjahr wiederzutreffen und - 
nach dem jetzigen Kennenlernen - dann 
über konkrete Projekte zu sprechen. "Wir 
setzen große Hoffnung in Sie", sagte der 
Michelbacher Dorfführer Bernhard Kunz 
an die Adresse von Schreib, der zunächst 
eine Strategie entwickeln will, das "Murg-
tal als eines der schönsten Täler des 
Schwarzwalds" (so "Tour de Murg"-Führer 
Frank Eisold) touristisch voranzubringen.

"Menschen, die mit Herzblut am Tourismus arbeiten": Der neue Geschäftsführer des 
Zweckverbands "Im Tal der Murg", Patrick Schreib, inmitten seiner Gaggenauer Gastge-
ber. � Foto: StVw

Karl-Kohlbecker-Straße 
gesperrt
Aufgrund von Kranarbeiten muss die 
Karl-Kohlbecker-Straße im Einmün-
dungsbereich zur Friedrich-Ebert-Stra-
ße am Montag, 29. Mai, 6 bis 18 Uhr, 
voll gesperrt werden. 

Sind die Reisedokumente 
noch gültig?
Rechtzeitig vor Beginn der Pfingstferien 
sollten die Bürgerinnen und Bürger die 
Gültigkeit ihrer Reisedokumente über-
prüfen. Auch die Dokumente der Kinder 
müssen überwacht werden. Bei Ablauf 
der Gültigkeit der Kinderreisepässe kann 
ein neuer Pass (bis zur Vollendung des 12. 
Lebensjahres) oder ein Personalausweis 
ausgestellt werden.Bei der Beantragung 
werden die Unterschrift des Kindes und 
der Eltern sowie eine Geburtsurkunde 
oder der alte Kinderreisepass und ein bio-
metrietaugliches Passfoto benötigt. Die 
Gebühr für den Kinderreisepass beträgt 13 
Euro, der Personalausweis für Kinder kos-
tet 22,80 Euro. Für einige Länder außerhalb 
Europas gelten Sonderregelungen.Weite-
re Auskünfte erteilt das Bürgerbüro unter  
Telefon 962-444..

Kurkonzert

Musikverein Ottenau spielt
Am So., 28. Mai, 16 Uhr, lädt der Mu-
sikverein Ottenau zum Konzert in die 
Konzertmuschel im Kurpark Bad Ro-
tenfels. Die Bevölkerung ist bei freiem 
Eintritt herzlich eingeladen.
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Spatenstich zum Glasfaserausbau im Gewerbegebiet "Nassenacker" in Bischweier
Die Gemeinde Bischweier und die Stadt 
Gaggenau, vertreten durch ihre Stadt-
werke, hatten zum offiziellen Spatenstich 
für die Erschließung mit Glasfaser des Ge-
werbegebietes Bischweier geladen. "Wir 
freuen uns, die gute Zusammenarbeit 
zwischen den beiden Nachbarkommunen 
mit der neuesten Technologie im Kom-
munikationswesen, der Glasfaser, weiter 
in die Zukunft zu führen", betonten Bür-
germeister Robert Wein und Oberbür-
germeister Christof Florus übereinstim-
mend: "Mit dieser Technologie und dem 
damit zusammenhängenden Glasfaser-
ausbau wird allen Unternehmen hier im 
Gewerbegebiet Bischweier bereits heute 
die Gelegenheit geboten, sich für das Di-
gitalisierungszeitalter zu rüsten."

Stadtwerke, und damit auch die Stadt-
werke Gaggenau, benötigten seit vielen 
Jahrzehnten eine eigene Datenübertra-
gung und damit Datennetze für eine 
effiziente Netzführung und Kundenbe-
treuung aufgrund der flächigen Aufga-
benerfüllung eines Stadtwerkes, erläu-
terte Florus. Die Anforderungen an diese 
Datennetze seien immer weiter gestie-
gen, so dass die Stadtwerke Gaggenau 
bereits im Jahr 1994 die neue, leistungs-
fähige und schnelle Datenleitung auf 
Grundlage der Technologie der Glasfaser 
erstmalig ausbauten. "Sehr schnell ent-
stand dann der Ansatz, dass die Stadtwer-
ke Gaggenau dieses Datennetz nicht nur 
für eigene betriebliche Zwecke einsetzen, 
sondern auch der Allgemeinheit zur Ver-
fügung stellen", so Florus weiter.

Zusammen mit anderen Stadtwerken 
der Region wurde im Jahr 2000 ein leis-
tungsfähiges Glasfasernetz von Bruchsal 
und Bretten über Karlsruhe bis Bühl auf-
gebaut, das zwischenzeitlich im Norden 

bis Frankfurt, im Süden bis Freiburg und 
im Osten über Stuttgart hinaus reicht. 
"Im Zuge dieses Glasfaserausbaus wurde 
bereits damals hier im Einmündungsbe-
reich zum Gewerbegebiet Bischweier ein 
Knoten- und Anschlusspunkt vorgesehen, 
mit dem jetzt die Versorgung dieses Ge-
werbegebietes erfolgen kann", lobte Flo-
rus das vorausschauende Handeln der 
Stadtwerke Gaggenau und ihres Leiters 
Paul Schreiner. "Die Gemeinde Bischwei-
er hat die Initiative ergriffen, den Glasfa-
serausbau im Gewerbegebiet Bischweier 
zu forcieren, um allen Anliegern diese 
Zukunftstechnologie bereitzustellen", be-
merkte Bürgermeister Wein. Dabei seien 
die Stadtwerke Gaggenau erste Wahl ge-
wesen, weil sie bereits Vorleistungen in 

Form von Leitungsverlegung für die Ge-
meinde Bischweier erbracht hätten.

Darüber hinaus sorgen die Stadtwerke 
Gaggenau auch für die passenden Dienst-
leister, indem sie über ihre Beteiligungs-
gesellschaften und Kooperationen maß-
geschneiderte Angebote für jeden Bedarf 
mitbringen. Für Kunden mit einem eher 
haushaltsnahen Bedarf stellen sie den 
Kontakt zu ihrem Kooperationspartner 
MURGTEL her, für mehr gewerblich oder 
industriell geprägte Anforderungen steht 
die Beteiligungsgesellschaft TelemaxX 
bereit. Wer sich schnell entscheidet, kann 
den Hausanschluss kostengünstig mit 
dem jetzt anstehenden Ausbau realisie-
ren lassen.

Mit diesem Spatenstich ist das Gewerbegebiet Bischweier für das Digitalisierungszeital-
ter gerüstet. � Foto: Stadtwerke Gaggenau

Der erste Abend der Kleinkunstnächte am Di., 27. 
Juni, ist bereits ausverkauft. Für den zweiten Abend 
am Mi., 28. Juni, im Pagodenzelt der Akademie 
Schloss Rotenfels sind noch Karten erhältlich, wenn 
Pianist, Liedermacher, Puppenspieler und Parodist 
Gunzi Heil (Foto) mit messerscharfem literarischem 
Verstand sein Können zeigt. Neben dem Karlsruher 
Künstler präsentiert Dialektqueen Marlies Blume 
an diesem Abend den frischgebackenen Preisträger 
und Slam-Poeten Nektarios Vlachopoulos, der in 
seinem ersten Soloprogramm "Niemand weiß, wie 
man mich schreibt" vergnügliche Alltagsgeschich-
ten und peinliche Improvisationen mischt. Die 
Vorstellung, veranstaltet vom Kulturamt der Stadt 
Gaggenau in Kooperation mit der Akademie Schloss 
Rotenfels und Lotto Baden-Württemberg, beginnt 
um 20.30 Uhr, Zeltöffnung ist um 19.30 Uhr. Karten 
sind unter 962-513, www.gaggenau.de und www.
reservix.de erhältlich. � Foto: Fabry
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Umweltchampions 2017

Grasfrosch und Ringelnatter gesellen sich zu "Lurchi und seinen Freunden"
Jüngst trafen am Waldfriedhof rund 20 
Kinder zwischen sechs und zehn Jahren 
ein, die im Rahmen des Umweltchampi-
ons 2017 an der Aktion "Lurchi und sein 
Freunde" teilnahmen. Sie konnten die 
Begegnung mit den Lurchen kaum er-
warten, umso ungeduldiger waren sie 
auf dem Weg zu den Tieren. Förster Jo-
chen Müller kennt wie kein anderer die 
Tümpel im Wald, in denen Alpen- und 
Fadenmolche, Gelbbauchunken, Was-
serläufer und Libellenlarven zu Hause 
sind. Die Kinder hatten Glück, denn be-
reits unterwegs wartete ein Grasfrosch 
auf sie. Der kleine, gelbe Frosch hatte 
die volle Aufmerksamkeit der Kinder auf 
sich gezogen. Plötzlich zauberte Jochen 
Müller eine junge Ringelnatter hervor 
und hielt sie sanft zwischen den Fingern. 
Die Ringelnatter war ruhig und fühlte 
sich offensichtlich wohl, ansonsten hät-
te sie ein stinkendes Sekret abgegeben. 
Anschließend wurde die kleine Schlange 
in die Freiheit entlassen - sie verschwand 
leise im hohen Gras. In der naheliegen-
den Pfütze suchten die Kinder nach 
Molchen und Fröschen und schon bald 
hatten flinke Kinderhände nach einem 

froschähnlichen Wesen mit gelbge-
fleckten Bauch gegriffen. Jochen Müller 
nahm die Gelbbauchunke in seine Hand 

und hielt sie an die Ohren der Kinder, 
damit sie das leise Knurren der ängstli-
chen Gelbbauchunke hören konnten. Im 
trüben Wasser schwammen unzählige 
Lurche, Frösche, Kröten sowie Feuersala-
mander- und Libellenlarven, und je län-
ger die Kinder in das leicht trübe Was-

ser der seichten Tümpel starrten, desto 
mehr Molche und Larven konnten sie 
entdecken. Die Kinder lernten schnell die 

Faden- und Alpenmolche zu fangen und 
sie zu unterscheiden. Zum Schluss nahm 
Jochen Müller den Kindern das Verspre-
chen ab, nie Lurche mit nach Hause zu 
nehmen, da die kleinen Tierchen im 
hauseigenen Teich nicht überleben wür-
den.

Bei ihren Erkundungen stießen die Kinder auch auf diesen Grasfrosch. � Foto: StVw

22 Jahre Stupfelwieser Selbach

Vatertagshock mit  
Wortgottesdienst
Die Faschingskampagne 2017 ist lange 
schon vorbei, aber die Stupfelwieser aus 
Selbach feiern weiter - das ganze Jahr 
über ihr 22-jähriges (närrisches) "Jubilä-
um". 

Im Jahr 1995 begann alles in einem 
Wohnzimmer in Selbach. Der heutige 
Ortsvorsteher Michael Schiel gründete 
am 11.11.1995 mit seiner Frau Manuela 
und ihren Kindern Monika, Markus und 
Melanie und den weiteren Familien Petra 
und Horst Bender mit ihrer Tochter Tan-
ja sowie Ilona und Ralf Appel mit ihrer 
Tochter Sabrina den Verein. Die Stupfel-
wieser stellen die armen Bauern dar, die 
ursprünglich die Stupfelwiese bewirt-
schafteten. Nicht nur zur Fastnachtszeit, 
sondern das ganze Jahr über engagiert 
sich der Verein und veranstaltet mittler-
weile neben dem Vatertagshock auf dem 
Turnplatz in Selbach auch einen Kinder-
flohmarkt mit Kuchenstand. 

Der diesjährige Vatertagshock wird zum 
Anlass genommen, das Jubiläum ge-
bührend zu feiern. Festauftakt ist am 

morgigen Do., 25. Mai, 10 Uhr, mit einem 
Wortgottesdienst auf dem Turnplatz des 
Turnerbunds Selbach. Neben der Bevölke-
rung insgesamt sind auch alle Fastnach-
ter recht herzlich eingeladen, den Got-
tesdienst zu besuchen und ihre Maske 
zur Maskensegnung mitzubringen. Die 
Kollekte des Wortgottesdienstes geht an 
das Hospiz Kafarnaum in Ebersteinburg. 
Als weitere Besonderheit wird es einen 
Los-Stand geben, dessen Erlös für einen 
sozialen Zweck bestimmt ist. Für das 

leibliche Wohl ist bestens gesorgt - mit 
dem bekannten Spießbraten und selbst-
gemachtem Kuchen. Der Abend soll dann 
mit Cocktails und Longdrinks an der Stup-
felwieserbar während der Zeltgaudi mit 
dem "Murgtal Bua" (ab 17 Uhr) ausklingen. 

Bei guter Stimmung und hoffentlich gu-
tem Wetter freuen sich die Stupfelwieser 
über regen Besuch und laden die Bevöl-
kerung, Freunde und Gäste recht herzlich 
ein.

Die Stupfelwieser heute. � Foto: Stupfelwieser Selbach 
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Musikschule Gaggenau jetzt mit zweitem Kammermusiksaal
Die Schule für Musik und darstellende 
Kunst Gaggenau hat jetzt neben einem 
großen Kammermusiksaal im Erdge-
schoss (Josef-Riedinger-Saal mit rund 
150 Quadratmetern) auch einen zweiten 
Kammermusiksaal im Obergeschoss mit 
rund 100 Quadratmetern. Die Erweite-
rung geht auf eine Idee von Oliver Grote, 
Musikalischer Leiter der Musikschule, zu-
rück. 

Die Schule brauchte einen weiteren 
Raum für Proben, Vorspiele und Konzer-
te. Bisher konnte es Probleme geben bei 
Unterrichtsbelegungen, Lehrer muss-
ten sich untereinander arrangieren. Das 
ist jetzt Vergangenheit, denn der neue, 
zweite Kammermusiksaal deckt diesen 
Mehrbedarf. Er hat die entsprechende 
Ausstattung (Klavier, Flügel, Cembalo, 
Notenpulte), eine tolle Akustik und an-
gemessene Beleuchtung. So gibt es jetzt 
eine ideale Alternative zum Josef-Riedin-
ger-Saal - modern und ganz auf der Höhe 
der Zeit. Dafür ist der alte Mal-Saal, der 
sich im neuen Kammermusiksaal befun-
den hatte, in einen Raum verlegt worden, 
der für Musikmachen akustisch und von 
der Größe nicht geeignet war, für Maler 
aber passt. So entstand eine Win-win-
Situation: Die Musiker haben jetzt einen 
zweiten Kammermusiksaal, und die Ma-
ler können weiterhin ihrer Kunst in einem 
geeigneten Raum nachgehen.

"Die Musikschule ist in der glücklichen 
Situation, steigende Schülerzahlen zu 
haben", bemerkte Musikschulleiter Gro-
te. Dabei sei für ihn klar gewesen: "Kei-
ne Außenstellen - die Musikschule soll 
zentraler Ort sein" für den erforderlichen 
Austausch zwischen Schülern und Leh-
rern, wie er in Vereinsheimen in der Regel 
nicht möglich ist. "Also musste ein Um-
bau in Angriff genommen werden", so 
Grote weiter. "Im Dezember ging es los - 
pünktlich vor Ostern waren die Arbeiten 
abgeschlossen." Sein Dank galt der Stadt, 
namentlich Helmut Kälble vom Hochbau-
amt, der den Umbau federführend gelei-
tet und organisiert hat, sowie Amtsleiter 
Ralf Burghardt für die Planung der Maß-
nahme. "Uns bietet dieser Saal viele neue 
Möglichkeiten. Wir haben nicht nur einen 
neuen hervorragenden Saal für Konzerte 
und Vorspiele, sondern auch einen weite-
ren Unterrichtsraum, der dringend nötig 
war", bilanzierte Grote - und kündigte an: 
"Wenn wir wieder an die Kapazitätsgren-
zen kommen, dann bringe ich den Dach-
boden ins Spiel, da ist sicherlich auch 
noch was möglich."

Für den neuen Kammermusiksaal hat die 
Stadt rund 23.400 Euro in die Hand ge-

nommen. "Damit beweist sie, dass ihr die 
Musikschule und die hier geleistete Arbeit 
lieb und teuer sind", betonte Oberbürger-
meister Christof Florus, der Grote für die 
gute Idee dankte und hervorhob: "Dabei 
will die Stadt es allerdings nicht belassen: 
Bis zum Sommer soll die Musikschule 
auch einen erneuerten Ballettsaal haben. 
Er wird im Erdgeschoss, gleich gegenüber 
dem Josef-Riedinger-Saal baulich eine 
optimale Akustik erhalten. Der Raum ist 
rund 70 Quadratmeter groß, die Stadt 
investiert etwa 10.000 Euro, die Aufträge 
für die Arbeiten sind bereits erteilt. Damit 
hat die Stadt 2017 in der Musikschule Op-
timierungsmaßnahmen in Höhe von ins-
gesamt 33.000 Euro vorgenommen - und 

das ist 
auch gut so!"
Die passende Musik zur Saaleröffnung 
machten (in der Reihenfolge ihrer Auf-
tritte): Gesche Soyka, Matja Knezic, Oliver 
Grote, Jörn Soyka, Samuel Rieger, Robin 
Hörig, Paul-Gerhard Leihenseder, Gabrie-
le Brucker-Sieg, Jochen Baier, Lisa Kahles, 
Boriana Baleff, Janice Samson, Matthias 
Barth, Gerold Stefan, Jasmin Geier, San-
dra Felde, Karl-Heinz Wagner und Simon 
Ludwig.

Für musikalische Aufführungen ideal: der neue Kammermusiksaal der Musikschule. 
� Fotos: Musikschule

Der rund 100 Quadratmeter große Saal hat die passende Ausstattung, Akustik und Be-
leuchtung.
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JuFaZ Offene Werkstätten - jeweils 
dienstags von 16 bis 18 Uhr
Zu immer anderen Themen sind wir in 
unseren Werkstätten kreativ … wie zum 
Beispiel in der Holzwerkstatt bei kleinen 
Werkeleien, in der Kreativwerkstatt bei 
schönen Bastelarbeiten oder in der Küche 
mit leckeren Kochangeboten. Neue Teil-
nehmer sind jederzeit willkommen. Das 
Angebot ist kostenfrei. Anmeldung nicht 
erforderlich.

Nächster Termin:
30. Mai Wasserwerkstatt an der Murg

JuFaZ Spielen, fordern, fördern -  
Die Lernwerkstatt -  
jeweils montags von 15 bis 17 Uhr
Jeden Montagnachmittag bieten unsere 
Erlebnis- und Werkstattpädagoginnen 
tolle Kunst- und Freizeitangebote an. 
Motorik, Konzentration, Sprachfähig-
keit und das soziale Verhalten werden 
so ganz individuell gefördert. Für Kinder 
zwischen 5 und 11 Jahren. Das Angebot 
ist kostenfrei.

Nächster Termin:
29. Mai

Über den Tellerrand -  
Kochen verbindet! -  
Mo., 29. Mai, ab 18 Uhr
Heute herrscht in der Küche des Jugend- 
und Familienzentrums emsiges Treiben. 
Frauen aus verschiedenen Ländern der 
Welt, die noch nicht allzu lang in unserer 
Stadt leben und hier eine neue Heimat 
finden, treffen sich mit einheimischen 
Frauen. Gemeinsam wird geschnippelt, 
gekocht, gebacken und mit allerlei exo-
tischen Zutaten gewürzt. Rezepte, Ideen 
und Zutaten werden von allen Teilneh-
merinnen abwechselnd mitgebracht. An-
meldung erforderlich unter info@kindge-
nau.de oder Telefon 77481. Kosten: nach 
Absprache

."School’s Out" Party - 
Fr., 2. Juni, von 17 bis 21 Uhr
Geschafft! Endlich stehen die wohlver-
dienten Pfingstferien vor der Tür. Alle 
Gaggenauer Schülerinnen und Schüler 
zwischen 13 und 18 Jahren sind herzlich 
eingeladen, sich im JuFaZ bei alkoholfrei-
en Cocktails auf die Ferien einzustimmen. 
Es gibt leckere Würstchen und Burger 
vom Grill und ein cooler DJ heizt euch mit 
angesagter Musik so richtig ein. Kommt 
einfach vorbei - wir freuen uns auf euch! 
Der Eintritt ist frei.

Außerdem: Neues Dart-Angebot im 
JuFaZ. Eine Kooperation mit der SG Stern
Dart ist eine anspruchsvolle Sportart, in 

der Präzision und Technik eine große Rol-
le spielen. Wie viel Spaß man dabei hat 
und wie leicht man ganz nebenbei Kon-
zentration und Feingefühl schulen kann, 
können Interessierte ab Juni im JuFaZ 
ausprobieren. Dabei werden wir freund-
licherweise unterstützt von Jugendtrai-
nern der SG Stern.

Das Angebot für Kinder (bis 13 Jahre) fin-
det immer mittwochs von 16.15 Uhr bis 
17.30 Uhr statt. Das Angebot für Jugendli-
che ab 14 Jahre und junge Erwachsene fin-
det immer dienstags von 18 Uhr bis 19.30 
Uhr statt. Dartpfeile sind vorhanden. Dart 
ist für jedes Alter und Geschlecht geeig-
net und schnell erlernbar. Der Einstieg ist 
jederzeit möglich. Eine Anmeldung unter 
info@kindgenau.de oder Telefon 77481 ist 
erforderlich. Das Angebot ist kostenlos.

Freizeit-Basketball im JuFaZ
Bei schönem Wetter findet künftig immer 
mittwochs von 19 bis 20.30 Uhr Basket-
balltraining für Jugendliche und Erwach-
sene auf dem JuFaZ Außengelände statt. 
Neben dem Erlernen von Wurftechnik, 
Regelwerk und Stellungsspiel wird auch 
ausgiebig Basketball gespielt. Das Ange-
bot ist kostenlos und bedarf keiner An-
meldung. Der Einstieg ist jederzeit mög-
lich.

Segelwoche für Jugendliche 
 in den Sommerferien
Langeweile in den Sommerferien? Alle 
Freunde sind im Urlaub? Noch nix ge-
plant diesen Sommer? Dann komm doch 
mit an den Chiemsee!

Denn KINDgenau e.V. bietet in den Som-
merferien einen Segelkurs für Jugendli-
che von 13 bis 16 Jahren an, der an der tra-
ditionsreichen Chiemsee Yachtschule in 
Prien (Bayern) stattfindet. Unter fachge-
rechter Anleitung durch erfahrene Segel-
lehrer werdet ihr vom 20. bis 25. August 
eine Segelgrundausbildung erlernen. Die 
Chiemsee Yachtschule Prien ist für Unter-
kunft, aber auch für die Vollverpflegung 
zuständig. Die An- und Abreise erfolgt mit 
der Bahn. Begleitet und betreut werdet 
ihr durch pädagogisches Fachpersonal. 
Eine Anmeldung ist erforderlich unter 
Telefon 77481 oder unter marija.hatz@
kindgenau.de. Anmeldeschluss: 23. Juni. 
Kosten: 330 Euro bzw. 310 Euro für KIND-
genau Mitglieder.

Das Spielmobil ist auch in den Pfingstfe-
rien wieder im Einsatz! Betreut werden 
die Kinder von einem ausgebildeten Hel-
ferteam, das Spaß an der Arbeit mit Kin-
dern hat. Die Betreuer verstehen sich da-

bei als Ansprechpartner, die Anregungen 
und Hilfestellungen geben und bei der 
Gestaltung der Spiele mitwirken. Vom 6. 
bis 8. Juni ist das Spielmobil auf dem Sied-
lerspielplatz in Ottenau zu finden (Furt-
wänglerstraße, Robert-Koch-Straße).

Öffnungszeiten  
Offener Treff in den Pfingstferien:

Montag - Freitag von  
14 - 20 Uhr geöffnet.

An Feiertagen geschlossen.

Termine                                   und

Tiere brauchen Freunde

Zuhause  
gesucht
Filli ist ein im Ok-
tober 2012 gebo-
rener hübscher 
Mischlingsrüde, 
22 Kilogramm 
schwer mit 60 
cm Schulterhö-
he. Er ist sehr 
verschmust und 
verträglich. Er 
liebt es bei sei-
nen Menschen 
zu sein. Filli sucht 
am liebsten eine 
Familie mit Kin-
dern, bei der immer jemand zu Hause 
ist und ein Zuhause mit Garten, das 
wäre sein Traum. Er geht gut an der 
Leine und kann auch gut im Auto fah-
ren. Wer kann diesem sensiblen Hund 
ein neues Zuhause geben?

Leyla ist ein Notfall, sie kommt aus ei-
ner Familie in der auch Katzen leben 
und das funktioniert einfach nicht. 
Bevor die liebe Rottihündin wieder 
zurück muss, suchen wir für sie einen 
guten Platz. Leyla ist verträglich mit al-
len Hunden. Sie wird auf sieben Jahre 
geschätzt und ist kastriert.

Gina sucht immer noch nach einem 
passenden Zuhause. Die etwa neun 
Jahre alte Siamkatze hatte es bisher 
nicht so gut, sie sucht liebevolle Men-
schen und hätte gerne etwas Freigang. 

Tiere brauchen Freunde e.V. Baden-
Baden, Kontakt: 07221 9929770. Bitte 
auf den Anrufbeantworter sprechen. 
Weitere Infos unter: www.tiere-brau-
chen-freunde.de oder E-Mail an info@
tiere-brauchen-freunde.de

Foto: Tiere brauchen 
Freunde
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Mehrgenerationentreff  
informiert:
Samstag Frühstück der Generationen

Den Gästen wird ein reichhaltiges und 
wohlschmeckendes Frühstücksbuffet an-
geboten. � Foto: Mehrgenerationentreff

Zum Frühstück der Generationen am Sa., 
27. Mai, laden die ehrenamtlichen Hel-
ferinnen und Helfer sowie die Sprecher-
gruppe wieder Bürger aller Altersgruppen 
herzlich ein. Das Frühstück im städti-
schen Vereinsheim beginnt um 9 Uhr. Ein 
Geldbeitrag für das Frühstück wird nicht 
erhoben, zur Kostendeckung wird jedoch 
um Spenden gebeten.

Lachjoga-Übungen
Ebenfalls am Sa., 27. Mai, um 10.30 Uhr, 
finden Lachjoga-Übungen mit Expertin 
Ellen Zaum im städtischen Vereinsheim 
statt. Somit können die Teilnehmer vor-
her auch noch am Frühstück der Genera-
tionen teilnehmen. Zu diesen Übungen  
sind interessierte Bürgerinnen und Bür-
ger herzlich eingeladen. Ein Einstieg in die 
Übungen ist jederzeit und ohne Probleme 
möglich.

Keine Qigong-Übungen
Am Do., 25. Mai, Christi Himmelfahrt, fal-
len die Qigong-Übungen aus. Die nächs-
ten Übungen finden erst wieder am Do., 
1. Juni, um 16 Uhr, im städtischen Ver-
einsheim statt. Interessierte sind herzlich 
willkommen und können ohne Voran-
meldung und ohne Vorbedingungen an 
den Übungen teilnehmen.

Französisch-Übungen
Die Teilnehmer der Französisch-Übungs-
gruppen treffen sich wieder am Di., 30. 
Mai, in der Carl-Benz-Gewerbeschule. Zu 
diesen Übungen sind natürlich auch neue 
Teilnehmer stets herzlich willkommen. 
Die Fortgeschrittenengruppe beginnt um 
16 Uhr, die Anfängergruppe um 17.15 Uhr. 
Neue Teilnehmer können ihre Übungs-
gruppe selbst auswählen.

Englisch-Übungen
Am Mi., 31. Mai, finden in der Carl-Benz-
Gewerbeschule auch Englisch-Übungen 
statt. Die Übungsgruppe mit gewissen 
Vorkenntnissen trifft sich um 15.30 Uhr, 
die Anfängergruppe um 17 Uhr und die 
Fortgeschrittenengruppe um 18.30 Uhr. 
Alle Gruppen sind stets auch für neue 
Teilnehmer offen. Interessierte, die die 
englische Sprache lernen wollen, sind 
herzlich eingeladen und können entspre-
chend ihrem Kenntnisstand die für sie 
passende Gruppe selbst auswählen. 

Info: Für die Veranstaltungen des Mehr-
generationentreffs werden keine Bei-
träge erhoben. Um jedoch die Kosten zu 
decken, sind wir auf Spenden der Teilneh-
mer angewiesen. Für Rückfragen steht 
das Mitglied der Sprechergruppe Mehr-
generationentreff Heinz Goll, Telefon 
3129 zur Verfügung.

Eine Auswahl an elektronischen Büchern 
(eBooks) der Stadtbibliothek Gaggenau 
aus dem Bereich "Romane", die unter 
www.onleihe.de/more genutzt werden 
können:
- Rademacher, Cay: Brennender Midi
- �Thiel, Sebastian: Das Adenauer-Kom-

plott
- Olsson, Mats: Demut
- �Zinßmeister, Deana: Der Duft der Erin-

nerung
- �Olmi, Véronique: Der Mann in der fünf-

ten Reihe
- �Cesco, Frederica de: Die Tochter der Ti-

beterin
- Imbsweiler, Marcus: Ei mit Schuss
- �Jacobsen, Nele: Ein Sommer im Rosen-

haus
- Gentry, Amy: Godd as gone
- Bottini, Oliver: Im Sommer der Mörder

Forstrevier- 
Sprechstunden fallen aus
Die Sprechstunden des Forstrevierlei-
ters Jochen Müller (Forstrevier Gag-
genau) fallen an den Donnerstagen, 
1. und 8. Juni aus. Ebenfalls am Do., 
8. Juni, fällt auch die Sprechstunde 
des Forstrevierleiters Martin Melcher 
(Forstrevier Oberweier) aus.

Obstbäume brauchen auch 
in Ausfallsjahren Pflege 
- Veranstaltungen zum 
"Sommerriss"
Die Auswirkungen des Spätfrostes an 
den Bäumen, Sträuchern und krautigen 
Pflanzen sind standortabhängig sehr un-
terschiedlich. Wie die Beratungsstelle für 
Obst- und Gartenbau beim Landratsamt 
Rastatt mitteilt, sind empfindliche krauti-
ge Pflanzen in den Frostnächten ganz er-
froren. Bei den Sträuchern sind es oftmals 
nur die bereits gebildeten Blätter, Triebe 
und Blüten, die zu Schaden kamen. Bei 
den Bäumen waren ebenfalls die vorhan-
denen Triebe durch die tiefen Temperatu-
ren gebräunt.

Bei den Obstgehölzen sind je nach Lage 
Teil- bis Totalfruchtausfälle zu erwar-
ten. Uwe Kimberger, der Fachberater 
für Obst- und Gartenbau, rät in diesem 
"Ausfallsjahr" die Obstbäume regelmä-
ßig zu kontrollierten. "Es wäre fatal, Bäu-
me, die keinen Ertrag bringen, in Sachen 
Pflanzenschutz zu vernachlässigen. Diese 
Bäume sind stärker in Wachstum, haben 
eine größere Blattoberfläche und sind so 
aktaktiver für beißende und saugende 
Schädlinge. Ebenso steht bei Bäumen mit 
geringem Behang eine verhältnismäßig 
größere Population an Fruchtschädlin-
gen, wie z.B. Pflaumensägewespe, Pflau-
menwickler, Apfelwickler, den wenigen 
Früchten, gegenüber. Wer seine Früchte 
sichern will, sollte regelmäßige Kontrol-
len durchführen und frühzeitig wirksame 
Maßnahmen ergreifen.

Obstbäume, die nur wenig oder keinen 
Fruchtertrag haben, benötigen weniger 
Düngung. Eine Reduktion oder ein Aus-
setzen der Düngung ist angebracht. 
In Obstanlagen und im Hausgarten kann 
mit dem "Wurzelschnitt" das Wachstum 
der Obstbäume gebremst werden. 

Ein besonderes Augenmerk hat die Bera-
tungsstelle für Obst- und Gartenbau in 
diesem Jahr auf den sogenannten Som-
merriss, der im Juni an den Obstbäumen 
erfolgt. Durch das Entfernen überzähliger 
und kranker Neutriebe wird das Wachs-
tum der Bäume sinnvoll gebremst und 
mechanischer sowie vorbeugender Pflan-
zenschutz betrieben. 

Die Fachberater des Landratsamtes bie-
ten insgesamt sieben Veranstaltungen 
bei den örtlichen Obst- und Gartenbau-
vereinen zum Thema "Sommerriss und 
Kulturmaßnahmen im Obstbau" an. 
Bei Interesse weitere Information unter 
u.kimberger@landkreis-rastatt.de
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Zum Abschluss der Frühjahrssaison garantieren Laurent Cirade am Cello und Paul Staï-
cu am Piano bei ihrem Auftritt am Freitag, 26. Mai, auf der klag-Bühne hochkarätiges 
Musikkabarett vom Feinsten. Von rasanter Unterhaltung über musikalische Parodien 
bis hin zur Poesie präsentieren die beiden Franzosen als "DUEL" ihr abwechslungsrei-
ches Programm „Opus 2“ mit virtuos gespielter Musik und hinreißendem Slapstick. Die 
Veranstaltung, organisiert vom Kulturamt und dem Kulturring Gaggenau, beginnt um 
20 Uhr, Einlass ist bereits ab 18 Uhr. Karten (26 Euro, ermäßigt 19 Euro) sind im City-
Kaufhaus und im Kulturamt Gaggenau sowie an allen bekannten Vorverkaufsstellen, 
unter www.reservix.de sowie an der Abendkasse erhältlich. Kulturringmitglieder zah-
len den ermäßigten Vorverkaufspreis. Das Kurparkfest (24. bis 25. Juni) und die Klein-
kunstnächte (27. bis 28. Juni) bieten auch in der Sommerpause abwechslungsreiche 
Unterhaltung, bevor Ende September das Programm in der klag-Bühne fortgesetzt 
wird. � Foto: Agentur Marianne Rogler

Aus den Schulen
Hans-Thoma-Schule
Projektwoche:  
Nachhaltigkeit macht Schule
Kaufen, gebrauchen, wegwerfen - dies 
ist viel zu oft Realität. Dass es auch an-
ders geht, haben die Kinder der Hans-
Thoma-Grundschule bei der Projektwoche 
"Wert(er)haltung: die Welt wertschätzen 
- nachhaltig handeln“ gelernt und prakti-
ziert. Die Ergebnisse der elf klasseninter-
nen Arbeiten mit verschiedenen Themen-
schwerpunkten präsentierten vor kurzem 
die 251 Jungen und Mädchen ihren Eltern, 
aber auch anderen interessierten Gästen. 
Nachhaltiges Denken und Handeln hat da-
bei viele Facetten: Der liebevolle Umgang 
miteinander und das Arbeiten im Team 
sind nachhaltig. Ebenso bedeutsam ist das 
Reparieren von Gegenständen oder gar 
deren kreative Neuverwendung sowie das 
Sachgebiet "Abfall und Müll" und der öko-

logische Fußabdruck, den die Menschen 
durch den Konsum von exotischen Nah-
rungsmitteln hinterlassen. Mit einigen 
musikalischen Kostproben begrüßte der 
Schulchor die Gäste, helfende Elternhände 
verwöhnten die Gäste mit Getränken und 
Häppchen, die ebenfalls von Eltern der 
HTS-Schüler gespendet worden waren.

"Liebe ist nachhaltig" - auch dieser The-
menschwerpunkt stand auf dem Pro-
gramm der Projektwoche. � Foto: HTS

Gesamtfeuerwehr
Von Fr., 26. Mai, bis So., 28. Mai, Feierlich-
keiten anlässlich des 45-jährigen Part-
nerschaftsjubiläums mit der Feuerwehr 
Annemasse. Aus diesem Anlass findet am 
So., 28. Mai, 10.30 Uhr, ein offizieller Emp-
fang im Rettungszentrum statt. Hierzu 
eingeladen sind alle Feuerwehrangehöri-
gen (Einsatz-, Jugend- und Altersabteilun-
gen) mit ihren Familien (Uniform).

Abteilung Gaggenau
Am Mo., 29. Mai, 19 Uhr, Führungskräfte-
weiterbildung der Abteilung im Rettungs-
zentrum.

Abteilung Ottenau
Am Mo., 29. Mai, 19 Uhr, gemeinsame 
Übung mit der Abt. Hörden im Feuer-
wehrhaus.

Abteilung Bad Rotenfels
Am Sa., 27. Mai, 17 Uhr, Übung der Maschi-
nisten im Feuerwehrhaus.

Abteilung Freiolsheim
Am Mo., 29. Mai, 19 Uhr, Übung der Ma-
schinisten im Feuerwehrhaus.

Abteilung Hörden
Am Mo., 29. Mai, 19 Uhr, gemeinsame 
Übung mit der Abt. Ottenau im Feuer-
wehrhaus.

Abteilung Sulzbach
Am Do., 1. Juni, 19 Uhr, Übung der Abtei-
lung im Feuerwehrhaus.

Feuerwehr in Bewegung - fit for fire 
fighting
Lauftraining für die Zielgruppe Fitness 
und Gesundheit: dienstags 18.30 Uhr am 
Feuerwehrhaus Ottenau. 

Feuerwehr Gaggenau - aktuell

Pflegestützpunkt  
Außenstelle Gaggenau

Dienstag: 14 bis 17 Uhr
Mittwoch: 9 bis 12 Uhr

Um telefonische Terminvereinbarung 
wird gebeten unter 07222 381-2160.

Psychologische  
Beratungsstelle 
für Eltern, Kinder und Jugendliche so-
wie Fachdienst Frühe Hilfen für Kinder 
bis drei Jahren des Landkreises Rastatt 
Gaggenau, 
Hauptstraße 36 b, 
Telefon 07225 98899-2255
Online-Beratung: 
www.landkreis-rastatt.de
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Aus den Kindergärten
Kath. Kindergarten St. Laurentius 
Kinder bepflanzen Gemüsebeete 
In Zusammenarbeit mit der Initiative 
"Aus Liebe zum Nachwuchs" der EDE-
KA Stiftung und dem Edeka-Markt Huck 
Gaggenau, legten auch in diesem Früh-
jahr Kinder des katholischen Kindergar-
tens St. Laurentius, Bad Rotenfels, ein Ge-
müsebeet an. 
Unter der fachkundigen Anleitung der 
beiden Edeka-Projektleiter bepflanzten 
die vier- bis sechsjährigen Kinder ein 
Hochbeet mit heimischen Gemüse- und 
Obstpflanzen. Ganz nebenbei erfuhren 
die Kinder, welche Bedingungen die zar-
ten Pflänzchen zum Wachstum brau-
chen, und welche Bedeutung Obst und 
Gemüse für unseren Körper haben. 
Als "geprüfte" Minigärtner erhielten alle 
teilnehmenden Kinder eine Urkunde, die 
sie allerdings auch verpflichtet das Beet 
zu hegen und zu pflegen. Die Aussicht auf 
eine reiche Ernte dürfte diese Aufgabe je-
doch nicht allzu schwer werden lassen.

Mit vollem Einsatz kümmern sich die Mi-
nigärtner um das frisch bepflanzte Gemü-
sebeet. 
� Foto: Kath. Kindergarten St. Laurentius

Kindergarten St. Antonius
Vorschüler besuchen  
Großmarkt in Karlsruhe
Erneut haben die Vorschüler des Kinder-
gartens St. Antonius in Ottenau einen 
Ausflug zum Jahresthema Lebensmittel 
gemacht. Ziel war dieses Mal der Groß-
markt in Karlsruhe. Nach dem herzlichen 

Empfang von Herrn Pallmer, Mitarbeiter 
des Marktamtes Karlsruhe, führte dieser 
die Kinder durch die jeweiligen Hallen 
und erläuterte das Vorgehen am Groß-
markt. 

Auch die Händler hießen die Besucher 
freundlich willkommen und verteilten 
Bananen, Äpfel, Wienerle und Trinken.

Aus den Altenheimen

Einen Bummel über den Maimarkt genossen auch die Bewohner von Haus Franziskus 
und ihre Begleitung. � Foto: Kursana

Kursana Domizil,  
Haus Franziskus
Gemütlicher Bummel  
über den Maimarkt
Begleitet von Mitarbeitern und ehren-
amtlichen Helfern freuten sich die Se-
nioren von Haus Franziskus jüngst über 
den gelungenen Ausflug zum Maimarkt. 
In kleinen Grüppchen wurden die Markt-
gassen mit ihren unterschiedlichen 
Ständen erforscht. Dabei gab es auch 
einige zufällige Begegnungen mit alten 
Bekannten und ehemaligen Nachbarn. 
Beim anschließenden Mittagessen im 
Festzelt des Skatclubs Gaggenau ließen 
es sich alle schmecken, bevor es zur Mit-
tagsruhe ins Haus Franziskus zurückging. 

Ein Fest mit Poesie zum Muttertag
Bereits zum 13. Mal in Folge war Michael 
Graf am Muttertag zu Besuch in der Se-
nioreneinrichtung Haus Franziskus und 
las den Seniorinnen selbst verfasste Ge-
dichte rund um das Thema Liebe vor. In 
seinen Werken erweist sich der Dichter 
stets als guter Beobachter menschlicher 
Eigenheiten und Schwächen. Sie wer-
den geschickt und mit viel Heiterkeit in 
Versform aufgriffen und oft mit Verglei-
chen aus der Tierwelt illustriert. Auch 
aus den Erfahrungen seiner eigenen Ju-
gend schöpft Michael Graf Stoff für sei-
ne heiteren, romantischen Dichtungen. 
Musikalisch gefühlvoll begleitet wurde 
er von Rosa Nass: Die Mitarbeiterin der 
Betreuung spielte am Klavier bekannte 
Volksweisen und animierte das Publi-
kum dabei immer wieder zum Mitsingen. 
Nach dem gelungenen Vortrag wurden 
die Bewohnerinnen und alle anderen an-
wesenden Damen jeweils mit einer Rose 
beschenkt, um diesen Tag zu würdigen, 
ihnen eine Freude zu bereiten und die 
Weiblichkeit zu ehren.
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Sachbücher aus dem
Mankau Verlag

Reim, Nora:
Faszien: Warum unser Bindegewebe so 
wichtig für Knie, Schultern und Rücken 
ist. Was Sie für Ihr Faszien-Training brau-
chen und wie es funktioniert, 2016. - 126 
S. : Ill. 
ISBN 978-3-86374-287-4
SY: Ybk 8
Als Faszien wird das vielschichtige Bin-
degewebe bezeichnet, das jeden Mus-
kel, einzelne Muskelfasern sowie den 
menschlichen Körper als Ganzes um-
hüllt, die inneren Organe ordnet und für 
körperliche Struktur sorgt. Damit also 
alles an Ort und Stelle bleibt, Knie- und 
Schultergelenk geschmeidig arbeiten 
und der Rücken bei allen Aktivitäten gut 
mitmacht, müssen die Faszien gekräftigt 
werden. Bereits zehn Minuten Training 
zweimal pro Woche stellen sicher, dass 
das Bindegewebe im Alter nicht verklebt 
und Schmerzen verursacht. 

Rias-Bucher, Barbara:
Superfood Salat: 65 Rezepte für alle Jah-
reszeiten. Mit basischen Salaten zur Ent-
säuerung, 2016. - 143 S. : Ill. (farb.)
ISBN 978-3-86374-293-5 
SY: Xeo 222
Salat schmeckt köstlich, hat wenig Kalori-
en und regt die Verdauung an. Außerdem 
versorgt er uns mit reichlich sekundären 
Pflanzenstoffen, die Herz- und Kreislau-
ferkrankungen, aber auch Diabetes und 
Übergewicht vorbeugen können. Mit 
regionalen und saisonalen Salatsorten, 
Obst, Gemüse und Kräutern zubereitet, 
sind Salate wahre Kraftwerke für unseren 
Biorhythmus und unsere Gesundheit. 

Stark, Roswitha:
Strichcoding: 144 kraftvolle Heilzeichen 
für den Soforteinsatz, 2016. 
ISBN 978-3-86374-284-3 
SY: Vek 9
Strichcoding nimmt die bewährte Heilkraft 
der Runen und chinesischen I-Ging-Orakel 
auf und schneidet sie auf die Bedürfnisse 
unserer heutigen, lichtvollen Zeit zu, indem 
die traditionellen Zeichen energetisch ge-
reinigt und reaktiviert werden. 

Winter, Andreas:
Was Deine Angst Dir sagen will: Blocka-
den verstehen und überwinden. mit Ext-
ra-Tipps gegen Panikattacken, 2016. - 198 
S. : Ill. 
ISBN 978-3-86374-323-9 
SY: Mbk 4
Fast jeder Mensch fürchtet sich vor be-
stimmten Dingen oder Ereignissen, diese 
Ängste blockieren uns im Alltag und be-
einträchtigen unsere Lebensqualität. Der 
Tiefenpsychologe Andreas Winter hat 
darauf eine so einfache wie verblüffende 
Antwort: "Ängste verschwinden, indem 
wir sie verstehen!" Denn sie sind allesamt 
im Kindesalter unbewusst erworben und 
haben die Funktion, ein Kind vor Kont-
rollverlust zu schützen. Wer die Ursache 
seiner Angst kennt, der findet das Gegen-
mittel und gewinnt somit die Kontrolle 
über sein Leben zurück. 

Der Audiocoach zum Buch:
Winter, Andreas:
Was deine Angst dir sagen will: Blocka-
den verstehen und überwinden, 
ISBN 978-3-86374-332-1 
SY: CD Ratgeber; Mbk 4
Mit dem von Andreas Winter selbst ge-
sprochenen Hörbuch nimmt er den Hö-
rer an die Hand, um herauszufinden, was 
hinter seiner Angst steckt und wie man 
sie wieder los wird.

Bloos, Herbert:
Heilsteine: Kompakt-Ratgeber; fundiertes 
Steine-Know-how in Kürze; Heilsteine-
Lexikon von A bis Z; häufige Beschwerden 
und ihre Behandlung . - 2016. - 159 Seiten 
: Illustrationen 
ISBN 978-3-86374-311-6 
SY: Vek 9
Egal, ob Bergkristall, Opal oder Lapisla-
zuli - Heilsteine haben unterschiedliche 
Wirkungen und können vielseitig zum 
Einsatz kommen. In diesem handlichen 
Kompakt-Ratgeber beschreibt der Autor, 
welche erstaunlichen Erfahrungen er mit 
Heilsteinen gemacht hat und wie Sie wel-
che Beschwerden mit ihnen behandeln 
können. Ein Steine-Lexikon mit vielen 
Abbildungen, das die Heilsteine in ihrer 
Wirkung beschreibt, rundet das Buch ab.

Cousto, Hans:
Heilsame Frequenzen: Wie kosmische 
Schwingungen unser Wohlbefinden för-
dern, 2016. - 255 S.
ISBN 978-3-86374-246-1 
SY: Vek 3
Gemeinsam mit dem Astrologen und 
Schwingungstherapeuten Thomas Kün-
ne ist ein Buch entstanden, welches ei-
nerseits - auch für den Laien verständlich 
- die Planetenfrequenzen wissenschaft-
lich herleitet und andererseits deren 
heilsame Wirkung bei der Aktivierung 
unseres "inneren Heilers" und unserer 
Selbstheilungskräfte beschreibt. 

Baur, Christof:
Die besten Pilates-Übungen: Für Anfän-
ger und Fortgeschrittene; Kompaktratge-
ber, 2016. - 128 S.
ISBN 978-3-86374-272-0 
SY: Ybk 8
Pilates ist eine überaus wirkungsvolle 
Trainingsmethode, bei der systematisch 
tiefer liegende Muskelpartien gestärkt, 
entspannt oder gedehnt werden. Damit 
ist Pilates ein idealer Ausgleich für un-
seren oftmals stressigen und körperlich 
monotonen Alltag. Besonders durch die 
Aktivierung des Kraftzentrums in der 
Körpermitte ("Powerhouse") wird der 
qualitative Trainingseffekt gesteigert und 
gleichzeitig die Wirbelsäule vor Fehlbela-
stungen geschützt. Der Ratgeber erklärt 
alles, was Sie über die Pilates-Körperschu-
le wissen sollten, und beschreibt wie Sie 
die Übungen am besten durchführen. 

Wormer, Eberhard J.:
Fibromyalgie: Chronischen Schmerz er-
folgreich bewältigen. - 127 S.
ISBN 978-3-86374-211-9 
SY: Vel 7
Der kompakte Taschenratgeber stellt in 
aller Kürze den aktuellen Kenntnisstand 
zur Fibromyalgie vor und gibt Antworten 
auf die wichtigsten Fragen. Er informiert 
über Symptome und mögliche Ursachen 
und erklärt, wie man Fibromyalgie erken-
nen und behandeln kann. Darüber hinaus 
finden Sie eine Zusammenstellung von 
Therapie- und Selbsthilfekonzepten.

Stadtbibliothek
G A G G E N A U

Haus am Markt
Telefon: 962-521 � Fax: 962-373
E-Mail: Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag	�  14 bis 19 Uhr
Mittwoch � 9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag � 14 bis 18 Uhr
Freitag � 10 bis 13 Uhr
Samstag � 9.30 bis 13 Uhr
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Öffentliche Gemeinderatssitzung
Am Montag, 29. Mai 2017, 18.00 Uhr findet im Bürgersaal des 
Rathauses Gaggenau eine öffentliche Sitzung des Gemeindera-
tes statt. Die Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen.

Tagesordnung

51. 	Bekanntgaben
52. 	�Neustrukturierung der Bäderlandschaft in Gaggenau 
	 - Grundsatzentscheidung über die künftige Konzeption des 	
	 Waldseebades und weiteres Vorgehen -
53. �Bildung von Haushaltsresten aus Haushaltsansätzen des 

Jahres 2016
54. �5. Änderung des Bebauungsplanes "Hinterm Graben, Röh-

rig" – Steuerung der Nutzung im Stadtteil Ottenau im ver-
einfachten Verfahren nach § 13 BauGB

	 1. Erneuter Aufstellungsbeschluss
	� 2. Erlass einer Veränderungssperre für den Geltungsbereich 

der Bebauungsplanänderung
55. 	�Baulandumlegung für den Bereich des sechsten Teilbebau-

ungsplans "Heil II- Birkigklamm/Altheil" 
	 - Anordnungsbeschluss -

56. �Sanierung der Wasserleitung DN400/500 zwischen Kup-
penheim und Muggensturm 

	 - Beschluss -
57.	  Kanalumbau Goethestraße 
	 - Vergabe der Tiefbauarbeiten -
	 - Beauftragung von Ingenieurleistungen -
58. 	Unterhaltungsarbeiten an Kanälen und Schächten 
	 - Abschluss eines Rahmenvertrages für den Zeitraum 1. Juni 	
	 2017 bis 31. Mai 2019 -
59. �Sanierung der Bismarckstraße zwischen Schulstraße und 

Breitwiesenweg in Gaggenau 
	 - Vergabe der Straßenbauarbeiten -
60.  Anfragen der Stadträte
61.	  Einwohnerfragestunde

Mit freundlichen Grüßen, 
Christof Florus, Oberbürgermeister

Kinderhaus MurgWichtel 
Oskar-Scherrer-Straße 2, 76571 Gaggenau 	� 915133
Kinderkrippe „Spielwiese“ 	
Wiesenweg 35, 76571 Gaggenau 	�  915100
Kindertagesstätte „sternchen“  
im Auftrag der Daimler AG 	
Goethestraße 59, 76571 Gaggenau 	� 918459
Evangelische Kindertageseinrichtung Gaggenau 	
Jahnstr. 21 a, Gaggenau 	�  4630
Evangelischer Kindergarten Johannesbären 	
Mühlstraße 20, Gaggenau - Bad Rotenfels 	�  4756
Katholischer Kindergarten „St. Anna“ 	
Straußgasse 4, Gaggenau - Sulzbach 	�  4856
Katholischer Kindergarten „St. Antonius“ 	
Brahmsstr. 11, Gaggenau - Ottenau 	� 3871

Katholischer Kindergarten „St. Josef“ 	
Wiesenweg 30, Gaggenau 	�  4896
Katholischer Kindergarten „St. Laurentius“ 	
Pestalozzistr. 1, Gaggenau - Bad Rotenfels 	� 4890
Katholischer Kindergarten „St. Marien“ 	
Bismarckstr. 51, Gaggenau 	�  4669
Katholischer Kindergarten „St. Michael“ 	
Gaggenauer Str. 2, Gaggenau - Michelbach 	�  5938
Katholischer Kindergarten „St. Nikolaus“ 	
Hinterbachweg 1, Gaggenau - Selbach 	� 4656
Städtischer Kindergarten 	
Schwarzwaldhochstr. 31, Gagg. - Freiolsheim 	�  07204 525
Städtischer Kindergarten 	
St.-Bernhard-Straße 1, Gaggenau - Hörden 	�  07224 33 36
Städtischer Kindergarten 	
Ortsstraße 80, Gaggenau - Oberweier 	� 07222 48599

Kindertageseinrichtungen

Impressum
Gaggenauer Amtsblatt/Amtliche Bekanntmachungen Herausgeber: Stadt Gaggenau. Verantwortlich: Georg Feuerer, Hauptstraße 71, 76571 Gaggenau.
Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Straße 20, 71263 Weil der Stadt.          Ende der amtlichen Bekanntmachungen.
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Mittwoch, 24. Mai
19 Uhr Open-Air-Festival „May I Rock“ des 
MV Hilpertsau auf dem Festplatz

Donnerstag, 25. Mai
Vatertagsfest des Obst- und Gartenbau-
vereins Bad Rotenfels am Vereinsheim in 
der Karlstraße
Vatertagsfest des TV Michelbach an der 
Kreuzweghütte
ab 10 Uhr Weißwurstfrühstück (noch 
ohne Badebetrieb) im Kuppelsteinbad Ot-
tenau
Ab 10 Uhr 1. Vatertags-Hock des Bogen-
sportvereins Oberweier auf dem Vereins-
gelände (Ehemaliger Motoballplatz zwi-
schen Oberweier und Waldprechtsweier
Ab 10 Uhr Vatertags-Hock des Kleintier-
zuchtvereins Ottenau/Gernsbach in der 
Kleintierzuchtanlage Ottenau
10 Uhr Vatertagshock des Musikvereins 
Hörden neben der Flößerhalle
Vatertagshock der Stupfelwieser Selbach, 
beginnend mit einem Wortgottesdienst 
um 10 Uhr mit Maskensegnung auf dem 
Turnplatz des TB Selbach
10.30 Uhr Vatertagskonzert, veranstaltet 
vom Musikverein Lautenbach vor dem 
Bürgerhaus
10.30 Uhr erstes Clubturnier 2017 des TC 
Blumenweg Gernsbach 
11 Uhr Vatertagsfest auf dem Festplatz 
des Musikvereins "Harmonie" bei der 
Mahlberghalle Freiolsheim
11.30 Uhr Vatertagshock des Musikvereins 

"Harmonie" Staufenberg vor der Staufen-
berg-Halle

Freitag, 26. bis Montag, 29. Mai
Sportfest des FV Bad Rotenfels 

Samstag, 27. Mai
10 bis 14 Uhr Spiel und Spaß zum Kinder-
tag in der Gaggenauer Innenstadt
16 Uhr Baumführung mit Gisela Plätzer 
im Gernsbacher Kurpark, Treffpunkt: Vor-
derer Kurpark, Infoschild Parkplatz

Samstag, 27. und Sonntag, 28. Mai
Schützenfest des Schützenvereins Bad 
Rotenfels mit 10. Stadtmeisterschaften 
im Bogenschießen (Festbeginn am Sams-
tag ab 18 Uhr, Sonntag ab 10 Uhr)

Von Samstag, 27. bis Montag, 29. Mai
Garagenfest des DRK Ottenau (Festbe-
ginn Samstag ab 17 Uhr, Sonntag ab 11 
Uhr und Montag ab 16 Uhr)

Sonntag, 28. Mai
10 Uhr Haus Franziskus Gaggenau: Sonn-
tags-Matinee des Hobby-Harmonika-Or-
chesters Michelbach
11 Uhr Vorspiel Klassen Querflöte und Kla-
vier der Musikschule Murgtal im kleinen 
Saal der Stadthalle Gernsbach
16 Uhr Kurkonzert des Musikverein Otte-
nau im Kurpark Bad Rotenfels

Donnerstag, 1. Juni
19.30 Uhr Frühlingskonzert des Albert-
Schweitzer-Gymnasiums im Lichthof der 
Schule

IBB - Informations-, Beratungs- und Be-
schwerdestelle für psychisch erkrankte 
Menschen und deren Angehörigen des 
Landkreises Rastatt und Stadtkreises 
Baden-Baden. Sprechstunden am 1. und 
3. Dienstag im Monat, 17 - 19 Uhr, Sche-
rer Kinder- und Familienzentrum, Breis-
gaustr. 23, Baden-Baden, Telefon 07221 
9699555 (Rückruf), E-Mail: fragen@ibb-
bad-ra.de

Gaggenau
Jahrgang 1931/32
Am Di., 6. Juni, 17 Uhr, treffen wir uns im 
"Waldseebad". Partner sind wie immer 
willkommen.

Jahrgang 1940/41
Wir treffen uns am Mo., 29. Mai, 18 Uhr, 
im "Waldseebad".

Jahrgang 1952/53
Wir treffen uns am Mi., 31. Mai, 14 Uhr, 
an der Wiesentalhalle in Michelbach zur 
Wanderung (teils auf dem Rundweg) zum 
Heimatmuseum Michelbach mit Einkehr 
und rustikalem Vesper. Nichtwanderer 
treffen sich um 17 Uhr im Heimatmuseum. 
Wegen Vesper ist Voranmeldung bei Karl-
Otto (1787) oder Inge (5126) erforderlich.

Verein der Hundefreunde
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr 

und mittwochs ab 18 Uhr. Welpenschule 
sonntags 9 Uhr und Obedience donners-
tags 19 Uhr. Hundeplatz links hinter dem 
Waldfriedhof. Informationen beim 1. Vor-
stand, Hr. Schmalzbauer, Telefon 71806, 
oder www.vdh-gaggenau.de

Kneipp-Verein
Die Wirbelsäulengymnastik mit Fr. Bü-
chinger findet freitags von 18 bis 19 Uhr 
in der Sporthalle der Hebelschule (Wie-
senweg) statt. Der PILATES-Kurs mit Fr. 
Büchinger findet montags von 17 bis 18 
Uhr im Vereinsheim Gaggenau, Hauptstr. 
30 a, statt. Walking Montag, Mittwoch 
und Freitag 8.30 Uhr im Kurpark Bad Ro-
tenfels. Treffpunkt Eingang Kurpark, Bus-
haltestelle.

Kompass
Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- 
und Medikamentenproblemen. Diens-
tags Motivationsgruppe, mittwochs 

Veranstaltungen
Internetcafé 60 plus 
Im Internetcafé in der Marxstraße 7 in Ot-
tenau ist das Beraterteam des Senioren-
rates am Do., 1. Juni, wie auch jeden wei-
teren Donnerstag ab 14 Uhr für Sie da und 
wird Ihre Fragen im Umgang mit Medien 
wie PC, Laptop, Tablet, Smartphone, Han-
dy, Internet und Digitalfotografie in ge-
wohnter Qualität mit Ihnen besprechen 
und lösen. 

Eine Beratungseinheit beträgt etwa eine 
Stunde. Bitte bringen Sie Ihr eigenes Ge-
rät mit. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Sprechstunde des Seniorenrates
Am Fr., 9. Juni, halten wir die nächste 
Sprechstunde von 10 bis 12 Uhr im Rat-
haus Zimmer Nr. 133 (sog. Fraktionszim-
mer) ab. An der Pforte können Sie sich 
nach dem Weg erkundigen. Die Sprech-
stunde findet jeden zweiten und vierten 
Freitag im Monat statt. Dort beantworten 
wir gerne Ihre Fragen zu rechtlichen und 
sozialen Problemen.

Rückenschule und Muskelaufbautraining
Der Seniorenrat Gaggenau und das Fit-
ness-Center Murgtal in der Leopoldstraße 
1 in Gaggenau bieten jeden Mittwoch von 
9 bis 9.45 und von 9.45 bis 10.30 Uhr je 
eine Trainingsstunde in der Rückenstraße 
(Muskelaufbautraining und Gymnastik) 
unter professioneller Anleitung einer aus-
gebildeten Rückenschullehrerin an. Wer 
an diesem Angebot interessiert ist, kann 
sich jeweils mittwochs diesem Training 
anschließen. Zur Teilnahme benötigen 
Sie normale Trainingsbekleidung und ein 
Handtuch - eine normale Sportgesund-
heit ist ausreichend.

Weitere Informationen finden Sie auf 
der Homepage des Seniorenrates unter 
http://senratgagg.wordpress.com oder 
der Homepage des Internetcafés unter 
http://60plusgaggenau.wordpress.com

Seniorenrat
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14-tägig Frauengruppe, donnerstags: 
Nachsorgegruppe. Jeden 1. Samstag im 
Monat Großgruppe. Telefon 07225 970165 
oder 07224 68324. Auch unter www.kom-
pass-gruppe.de

Turnerbund
Schwimmtraining im Hallenbad
Nachwuchsgruppe I, dienstags und frei-
tags 16.30 bis 17.45 Uhr. Nachwuchsgrup-
pe II, dienstags und freitags 17.30 bis 18.30 
Uhr. Wettkampfmannschaft II, dienstags 
und freitags 17.45 bis 19 Uhr. Wettkampf-
mannschaft I, dienstags und freitags 18.45 
bis 21 Uhr. Schnuppertraining für Neuein-
steiger, Infos und vorherige Anmeldung 
unter Telefon 72414.
Reha-Sport
Dienstag 17 bis 18 Uhr Diabetiker Typ II; 
Donnerstag, 17 bis 18 Uhr COPD, jeweils 
im Goethe-Gymnasium.

DLRG
Am Mo., 29. Mai, findet wieder unser 
Schwimmtraining im Murganabad Gag-
genau statt: 18 bis 18.45 Uhr für Kinder 
(sechs bis acht Jahre), 18.45 bis 19.30 Uhr, 
Kinder (acht bis zehn Jahre), 19.30 bis 20.15 
Uhr Jugend (zehn bis 16 Jahre), 20.15 bis 
21.30 Uhr Erwachsene (ab 16 Jahren), 20.15 
bis 21.30 Uhr offenes Schwimmen. Einlass 
ist jeweils eine Viertelstunde früher. Bitte 
pünktlich erscheinen und Ausweis mit-
bringen. Schnuppergäste willkommen, 
sie müssen jedoch bereits schwimmen 
können.

Boule Pétanque 
Jeden Dienstag und Donnerstag, jeweils 
ab 14 Uhr und sonntags ab 10 Uhr trifft 
sich die Spielgemeinschaft bei der Jahn-
halle. Schnuppergäste sind herzlich will-
kommen.

Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Chorproben montags ab 20 Uhr im Ge-
meindesaal von St. Josef. Interessierte 
Sänger/-innen sind willkommen.

Modellflieger
Jeden Donnerstag Werkstattabend von 
18 bis 20 Uhr in Gaggenau, Waldstraße 
38, unter der Traischbachsporthalle. Bei 
schönem Wetter ab 10 Uhr Flugbetrieb 
auf dem Modellflugplatz in Michelbach-
Wiesental, Parkplatz an der Wiesental-
halle. Info unter Telefon 5905, 07245 7696 
oder www.modellflieger-gaggenau.de

Freundeskreis LOS Murgtal
Selbsthilfegruppe für Betroffene und 
Angehörige aller Suchtarten - kostenlo-
se Gruppenabende jeden Mittwoch von 
18.45 bis 21 Uhr. Kontakt: Telefon 07222 
9058950 oder www.freundeskreis-los-
murgtal.de

Schachclub
Zum Trainingsabend freitags ab 20 Uhr 
sind alle Bürger jeder Altersklasse einge-

laden. Spielort: Hauptstraße 30 a, 2. OG. 
Interessenten können sich unter Telefon 
78582 oder 0162 3848002, E-Mail: schach-
clubgaggenau@googlemail.com melden.

Chorproben St. Josef
Kinderchor "CHORinther": montags von 
17 bis 17.45 Uhr; "Junger Chor": montags 
um 18.45 Uhr, jeweils im Gemeindehaus 
St. Josef. 

Selbsthilfegruppe COPD
und Lungenemphysem
Die Treffen finden nach Absprache statt. 
Infos bei Heinz Vollmer, Telefon 07223 
900928.

Selbsthilfegruppe "Schattenseiten"
für Depressionen und Burn Out
Wöchentlicher Treff auf Anfrage, Telefon 
0152 28093924.

Selbsthilfegruppe "Lebenslicht" nach
Depressionen und Angstzuständen
Wöchentlicher Treff in Gaggenau. Weite-
re Infos bei Monika Bender, Telefon 0176 
42511492. 

Harmonika-Vereinigung
Probe des Manfred-Fritz-Orchesters (Se-
nioren) montags von 20 bis 22 Uhr sowie 
des ersten Orchesters mittwochs 20 bis 
22 Uhr im Vereinsheim der Stadt Gagge-
nau, 3. OG, Musikersaal. Neue Spielerin-
nen und Spieler sind jederzeit herzlich 
willkommen.	

MGV "Sängerbund"
Chorproben dienstags 20 bis 21.30 Uhr im 
städtischen Vereinsheim, Ecke Haupt-/ 
Eingang Konrad-Adenauer-Straße über 
"Sport-Fischer". Interessierte Sänger sind 
herzlich willkommen. Kontakte Telefon 
1305 oder 74224.

Schwarzwaldverein
Wir wandern am So., 28. Mai, im mittleren 
Schwarzwald von Alpirsbach größtenteils 
auf dem Ostweg des Schwarzwaldver-
eins nach Schenkenzell. Die Wanderzeit 
beträgt 4,5 Std. bei 400 Metern im An-
stieg und 500 Metern im Abstieg. Nach 
der Rast im Bereich "Holzebene" kann die 
Gruppe aufgeteilt werden und Interes-
sierte die Gehzeit um eine Stunde verrin-
gern und damit den Anstieg auf 250 Me-
ter reduzieren (Führung Marianne Holtz). 
Einkehr am Ende der Wanderung. Feste 
Wanderschuhe werden empfohlen. Treff-
punkt 8.20 Uhr am Bahnhof Gaggenau 
zur Fahrt mit dem Eilzug. Wanderführer 
Reinfried und Marianne Holtz, Telefon, 
3274. Gäste sind willkommen.
Mittwochswanderung
Am 31. Mai besuchen wir den Luisenpark 
in Mannheim. In dem attraktiven Park-
gelände mit seinem weitverzweigten 
Wegenetz gibt es genügend Möglichkei-
ten den Tag zu verbringen, z. B. verschie-
dene Baumarten, Sträucher, Tiere und 

das Chinesische Teehaus zu besichtigen 
oder an der Gondelfahrt teilzunehmen. 
Teilnahme nur mit Anmeldung (Baden-
Württemberg-Ticket) bis zum So., 28. Mai. 
Treffpunkt 9.10 Uhr Bahnhof Gaggenau. 
Führung: Gisela und Franz Holtz, Telefon 
3734.

Obst- und Gartenbauverein
Der Verein lädt zum Jahresausflug am 1. 
Juli ein. Die Fahrt geht zum Schau- und 
Sichtungsgarten Hermannshof nach 
Weinheim. Ein Besuch gibt Gartenfreun-
den viele Anregungen für neuartige, 
ansprechende Gartengestaltung. Am 
Nachmittag geht es weiter zu einer tra-
ditionsreichen Orchideen-Gärtnerei mit 
Info-Vortrag über Zucht und Pflege. Alle 
Mitglieder und interessierte Nichtmit-
glieder sind herzlich eingeladen. Für Bus-
fahrt und Eintritt wir ein Unkostenbeitrag 
erhoben. Abfahrt um 8.30 Uhr am Anne-
masseplatz. Anmeldung bei Willi Bastian, 
Telefon 4905.

ILCO - Selbsthilfegruppe für Stomaträger 
und Menschen mit Darmkrebs
Nächstes Treffen zur Gesprächsrunde 
am Mi., 31. Mai, um 18 Uhr im "Christoph-
Bräu", Alois-Degler-Straße 3 in Gaggenau. 
Interessierte Betroffene sowie deren An-
gehörige sind herzlich willkommen. Kon-
takttelefon 79755.

Bad Rotenfels
Jahrgang 1929/30
Wir treffen uns am Do., 1. Juni, um 12 Uhr 
in der "Schanzenbergstube" zum Mittag-
essen.

Jahrgang 1935/36
Am Do., 1. Juni, treffen wir uns um 16 Uhr 
im Restaurant "Pfeffermühle" in Gagge-
nau. Partner sind willkommen.

Jahrgang 1951
Zum Stammtisch treffen wir uns am Di., 
30. Mai, 19 Uhr, im "Salmen"

Kath. Kirchenchor St. Laurentius
Der Kirchenchor probt immer montags 
um 19.30 Uhr im Gemeindehaus. Neue 
Sänger/-innen sind immer herzlich will-
kommen.

Rentnerclub St. Laurentius und
ev. Seniorenkreis Johannesgemeinde
Am Mi., 31. Mai, findet unser Ausflug statt.

Obst- und Gartenbauverein
Vatertagsfest
Traditionell findet auch dieses Jahr wie-
der das beliebte Vatertagsfest am Ver-
einsheim des Obst- und Gartenbauver-
eins Bad Rotenfels in der Karlstraße statt. 
Wir hoffen auf gutes Wetter und zahlrei-
che Besucher.
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Gesangverein "Frohsinn"
Am Di., 30. Mai, ist um 19 Uhr Chorprobe 
im Proberaum im Rathaus Bad Rotenfels. 
Neue Sänger sind herzlich willkommen.

Freiolsheim
SC "Mahlberg" - Mountainbike-Treff
Jeden Mittwoch um 18 Uhr geführte 
Mountainbiketouren auf Berge und durch 
Täler rund um Freiolsheim und Moos-
bronn. Treffpunkt 18 Uhr an der Mahl-
berghalle Freiolsheim. Neue Mitradler/-
innen sind jederzeit herzlich willkommen. 
Infos: Jochen Zimmermann, Telefon 
07204 947240.

Öffnungszeiten Naturfreundehaus
Das Naturfreundehaus hat von Do., 25. bis 
So., 28. Mai, geöffnet.

Musikverein "Harmonie"
Am Do., 25. Mai., lädt der Musikverein zum 
Vatertagsfest auf dem Festplatz bei der 
Mahlberghalle ein. Ab 11 Uhr können Sie 
im Festzelt unsere traditionellen Schäl-
rippchen oder andere Speisen genießen. 
Für die musikalische Unterhaltung sorgt 
der Musikverein Freiolsheim.

Obst- und Gartenbauverein
Der diesjährige Jahresausflug findet am 
Sa., 15. Juli, statt. Die Fahrt geht zunächst 
ins Glottertal mit Besichtigung einer Kä-
serei. Anschließend wird die Staudengärt-
nerei Gräfin von Zeppelin besucht. Der 
Ausklang ist in Ottenau geplant. Weitere 
Informationen und die Anmeldescheine 
folgen zu einem späteren Zeitpunkt.

Hörden
Verein für Deutsche Schäferhunde
Übungsbetrieb: Sonntags 8 Uhr Fähr-
tenarbeit in Absprache mit dem Ausbil-
dungswart, ab 10 Uhr Übungsbetrieb auf 
dem Vereinsgelände. Mittwochs ab 17 
Uhr Übungsbetrieb. Vereinsheim, Telefon 
0151 23689330, www.schaeferhundever-
ein-hoerden.de

Fanfarenzug
Die Proben des Fanfarenzuges finden im-
mer mittwochs um 19.30 Uhr im Probe-
raum der Flößerhalle statt. Majorettes 
immer montags: Lucky Kids (3 bis 6 Jah-
re) 17.30 bis 18.15 Uhr, Lucky Girlies (7 bis 
12 Jahre) 18 bis 19 Uhr, Lucky Ladies (ab 13 
Jahre) 18.30 bis 20 Uhr in der Sporthalle 
Hörden. Infos unter Telefon 07224 1600 
oder www.fanfarenzug-hoerden.de oder 
für Infos zu den Majorettes E-Mail an Pat-
ricia.1987@web.de

Museum Haus Kast
Das Museum Haus Kast ist sonntags von 
14 bis 17 Uhr geöffnet außer während der 

Schulferien in Baden-Württemberg. Für 
Führungen außerhalb dieser Öffnungs-
zeiten bitte unter Telefon 07224 656302 
oder E-Mail: hoerden@verein-fuer-hei-
matgeschichte.de melden. Homepage: 
www.verein-fuer-heimatgeschichte-gag-
genau-hoerden.de

Turnverein
Mutter- und Kind-Turnen
Die Mutter- und Kind-Gruppe trifft sich 
jeden Montag von 15 bis 16 Uhr in der 
Flößerhalle zum gemeinsamen Singen, 
Spielen und Turnen. Die kleinen Turner 
beginnen ab dem Laufalter.
Kleinkinderturnen
Die Jungen und Mädchen von vier bis 
sechs Jahren turnen montags von 16 bis 
17.30 Uhr in der Flößerhalle. Spielerische 
Heranführung an das Geräteturnen steht 
hierbei im Vordergrund.
Mädchenturnen "Just for fun"
Das Mädchenturnen richtet sich an jun-
ge Mädchen im Alter von sechs bis zwölf 
Jahren. Die Gruppe trifft sich freitags von 
15.30 bis 17 Uhr in der Flößerhalle.
Mädchenturnen Wettkampfgruppe
Jeden Freitag von 14.45 bis 18.30 Uhr Trai-
ning für Turnwettkämpfe.
Jungenturnen
Das Jungenturnen beinhaltet sowohl Ge-
räteturnen als auch Ballspiele, Geschick-
lichkeitsübungen und Parcours. Es findet 
mittwochs von 17 bis 19 Uhr in der Flößer-
halle statt.
Kinder- und Jugendtanzgruppe
Die Mädchen von 6 bis 17 Jahren treffen 
sich montags von 18 bis 19 Uhr in der Flö-
ßerhalle. 
DTB Dance
Die jungen Frauen im Alter von 17 bis 30 
Jahren treffen sich montags von 19.15 bis 
20.45 Uhr im Proberaum der Flößerhalle. 
Showtanzgruppe
Die Showtanzgruppe trainiert mittwochs 
von 19 bis 20 Uhr in der Flößerhalle. Der 
Altersdurchschnitt liegt bei Mitte 20.
Jedermänner
Körperlich und geistig beweglich bleiben - 
diesem Ziel hat sich die Jedermann-Abtei-
lung verschrieben. Trainiert wird freitags 
von 19.30 bis 20.30 Uhr in der Flößerhalle.
Faszientraining
Die Gruppe trifft sich montags von 19 bis 
20.30 Uhr in der Flößerhalle.
Stabil und beweglich
Die Frauen ab dem 60. Lebensjahr trai-
nieren mittwochs von 16 bis 17.15 Uhr in 
der Flößerhalle. Ziel des Trainings ist die 
Sturzprävention. Gleichgewichtstraining 
und Krafttraining stehen hierbei im Vor-
dergrund.
Top fit bis ins höchste Alter
Die Gymnastikgruppe trainiert mitt-
wochs von 20 bis 21 Uhr in der Flößerhalle.
Pilates
Das Training findet montags von 20.30 

bis 21.45 Uhr und donnerstags von 9.30 
bis 10.30 Uhr in der Flößerhalle statt.
Wirbelsäulengymnastik
Frauen und Männer trainieren mittwochs 
von 18 bis 19 Uhr in der Flößerhalle Hörden.
Step and Style Kurs
Der Kurs findet freitags von 18 bis 19 Uhr 
in der Flößerhalle statt. Nach einem kur-
zem Warm Up werden mit Kräftigungs-
übungen einzelne Muskelgruppen ge-
stärkt. Das Training orientiert sich an den 
Bedürfnissen der Teilnehmer/-innen und 
ist auch für Einsteiger geeignet.
Aqua-Fitness/ Aqua-Gymnastik
Das Training findet dienstags von 18 bis 
19 Uhr in der Rehaklinik Gernsbach statt 
und beinhaltet ein konditionsförderndes 
Programm für Jung und Alt. Der Eintritt 
wird von den Teilnehmern selbst getra-
gen. Hierfür können Zehnerkarten bei der 
Übungsleiterin Martina Fritz erworben 
werden. Die Übungsstunde ist nur für 
Mitglieder des Turnvereins.
Sportabzeichen
Ab Donnerstag, den 11. Mai startet das 
Sportabzeichentraining im Traischbach-
stadion in Gaggenau. Das Training be-
ginnt um 18 Uhr.
Fitnessraum
Der Fitnessraum im Turnerheim hat für 
Vereinsmitglieder geöffnet: dienstags 
18.30 bis 20 Uhr, mittwochs 9.30 bis 12 
Uhr und donnerstags 18.30 bis 20 Uhr. 
Für Nichtmitglieder ist ein Schnuppertrai-
ning möglich. Aktuelles finden Sie auch 
auf unserer Homepage: http://www.tv-
hoerden.de

Rentnerclub St.Nepomuk
Am Mo., 29. Mai, findet unsere "Nach-
Muttertags-Feier" statt. Um 14.30 Uhr 
treffen wir uns im Bernhardusheim zu 
einem gemütlichen Beisammensein zum 
Tratschen, Lachen, Singen, Schunkeln, 
die Sorgen vergessen und natürlich ist 
für das leiblich Wohl gesorgt. Lasst Euch 
überraschen. Hierzu sind alle Rentner-/
innen recht herzlich eingeladen - ohne 
Alterseinschränkung. Traut Euch, kommt 
vorbei, lasst Euch verwöhnen und genießt 
ein paar angenehme Stunden bei uns.

Michelbach
Jahrgang 1938
Wir treffen uns am Do., 1. Juni, um 9.25 
Uhr beim Detscher-Parklatz und fahren 
zum Bahnhof Bad Rotenfels. Um 9.48 Uhr 
fahren wir nach Freudenstadt. Weiter-
fahrt mit dem Bus zur Kniebishütte. Part-
ner wie immer willkommen. Fahrkarten 
werden besorgt.

Turnverein
Nordic Walking/Walking-Gruppe
Das Training beginnt immer donners-
tags um 18.30 Uhr. Treffpunkt ist am 
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Sportplatz in Michelbach. Gäste sind 
willkommen, Stöcke können zum Lernen 
bereitgestellt werden. Infos bei Manfred 
Stößer, Telefon 75687 und Jens Pfistner, 
Telefon 78184.

Sportverein, Abteilung Fußball
Am Do., 1. Juni, 18.30 Uhr, Verwaltungssit-
zung.

Freundeskreis SWRK
Am Do., 1. Juni, wandern wir auf dem 
Ebersteinburger Rundweg. Mit zwei Bur-
gruinen, bizarren Felsen, einer wilden 
Schlucht und herrlichen Aussichtspunk-
ten ist er ein abwechslungsreicher Premi-
um-Wanderweg. Die Route ist 10 km lang. 
Abfahrt 10 Uhr am Detscher-Parkplatz. 
Wir bilden Fahrgemeinschaften. Ruck-
sackverpflegung wird empfohlen.
Info-Abend
Unser Info-Abend findet am Do., 8. Juni, 
19.30 Uhr, im Gasthof "Bernstein" statt.

Harmonika-Orchester
Sonntags-Matinee-Tour
Zur Sonntags-Matinee im Haus Franzis-
kus lädt das Hobby-Orchester auch dieses 
Jahr wieder am So.,, 28. Mai, um 10 Uhr 
mit bester Unterhaltung ein. Auch Gäste 
von außerhalb sind herzlich willkommen.
Papiersammlung
Die nächste öffentliche Papiersammlung 
in Michelbach ist am Sa., 24. Juni, Ausrich-
ter ist das Harmonika-Orchester.

NaturFreunde
Kindervolkstanzgruppe
Proben mittwochs im Naturfreundehaus 
von 17 bis 18 Uhr für Gruppe 1, und 18 bis 
19 Uhr Gruppe 2. Keine Proben in den 
Schulferien. Weitere Infos bei Iris und Jos-
hua Henke, Telefon 9859711.
Naturfreundehaus
Vorankündigung: Fr., 26. Mai, 19 Uhr, 
Filmvortrag mit Rudolf Schmitt: "Eine Rei-
se von St. Petersburg nach Moskau", um-
rahmt durch den 1. Auftritt der HausMu-
sik, musikalischer Leiter Albert Wunsch. 
Eintritt frei. Aktuelles und Änderungen 
unter www.muellersgrosserwald.de, Te-
lefon 07225 2230 oder 07222 7838027.
Seniorenwanderer
Wir treffen uns am Mi., 31. Mai, 14 Uhr, mit 
Pkw auf dem Detscher-Parkplatz und fah-
ren nach Karlsbad zum Rhododendron-
park sowie zur Pflanzen-Oase Ralf Jansen. 
Info und Führung Willibald Rieger, Tele-
fon 72053.

Oberweier
Dialog-Café macht Sommerpause
Flüchtlinge, Einheimische und Gäste tref-
fen sich am Mi., 31. Mai, zum vorerst letz-
ten Mal, anschließend macht das Dialog-
Café der Flüchtlingsinitiative Oberweier 

eine Sommerpause. Das Kirchenlädchen 
bleibt während der Sommermonate wei-
terhin immer mittwochs von 17.30 bis 
18.30 Uhr geöffnet.

Altenwerk St. Johannes
Das Altenwerk St. Johannes möchte Sie 
heute zu einem Gottesdienst am Di., 30. 
Mai, um 15 Uhr in Oberweier herzlich ein-
laden. Wir wollen uns der Themenwoche 
"Graue Haare, buntes Leben" widmen. 
Nach dem Gottesdienst bieten wir im Ge-
meindehaus Kaffee und Kuchen an. Die 
Themenwoche soll dazu beitragen, Ge-
nerationen zusammenzuführen und sich 
über das Leben und Erfahrungen auszu-
tauschen. Wir hoffen, dass Sie das Thema 
anspricht und viele unserer Einladung fol-
gen werden.

Wandergruppe des Musikvereins
Die nächste Wanderung führt uns am Mi., 
31. Mai, nach Malsch in den "Alten Bahn-
hof". Treffpunkt ist um 14.30 Uhr auf dem 
Parkplatz beim Festplatz in Malsch hinter 
dem "Lauinger". Vom Parkplatz aus gehen 
wir zum "Alten Bahnhof". Gegen 15.30 Uhr 
werden wir dort einkehren. Nichtwande-
rer sind gerne herzlich willkommen. Park-
plätze gibt es auch am Bahnhof. Wir hof-
fen auf eine rege Beteiligung.

Ottenau
Jahrgang 1943
Stammtisch am Mo., 29. Mai, um 18.30 
Uhr im "KulturCafé".

Schützenverein - Seniorenstammtisch
Der Seniorenstammtisch des Vereins findet 
jeden letzten Mittwoch im Monat (31. Mai) 
ab 17 Uhr im Schützenhaus Ottenau statt.

Feuerwehr
Der diesjährige Ausflug findet am 16. und 
17. September statt. Weitere Informatio-
nen folgen. 

Kuppelsteinbad
1. Event der Saison
Der Schwimmbadverein Kuppelsteinbad 
veranstaltet am Do., 25. Mai (Vatertag), 
das traditionelle Weißwurstfrühstück 
noch ohne Badebetrieb. So kann man sich 
an diesem Tag schon einmal "Appetit" auf 
die kommende Badesaison im Kuppel-
steinbad und die vielen weiteren geplan-
ten Veranstaltungen holen. Der aktuelle 
Flyer mit den Veranstaltungen 2017 wird 
derzeit an den gewohnten Stellen und im 
Bad ausgelegt.

Selbach
Turnerbund - Pfingsthock
Der Turnerbund Selbach veranstaltet 
auch in diesem Jahr wieder den traditio-

nellen Pfingsthock auf dem vereinseige-
nen Turnplatz bei der Schule. Am So., 4. 
und Mo., 5. Juni, sind hierzu alle Mitglie-
der, Freunde und Gönner des Vereins so-
wie alle Pfingstwanderer und -radler recht 
herzlich eingeladen. An beiden Tagen ist 
für das leibliche Wohl (Mittagstisch) und 
die Unterhaltung bestens gesorgt. 
Aerobic, Dance-Aerobic, BBP und mehr ...
Fitness und Ausdauertraining, Choreogra-
fie, Step und Power intensiv. Jeden Mitt-
woch 18.45 bis 20 Uhr in der Turnhalle 
Selbach. Neueinsteiger und Interessierte 
dürfen gerne zu einer Schnupperstunde 
vorbeikommen. Infos A. Hornung, Tel 77101.
Fit for ever
Freitags 18.30 bis 19.30 Uhr in der Turn-
halle Selbach. Herz-Kreislauf- und Aus-
dauertraining, Koordinations- und Bewe-
gungsschulung für alle Altersgruppen. 
Neueinsteiger willkommen. Infos A. Hor-
nung, Telefon 77101.
Eltern-und-Kind-Turnen
Die Übungsstunden montags von 16 bis 
17 Uhr in der Turnhalle Selbach. Kinder 
von 1 bis 3 Jahren lernen rennen, hüp-
fen, springen, Purzelbäume, singen und 
tanzen, was auch Mutter oder Vater viel 
Freude macht. Weitere Informationen bei 
Marion Hornung, Telefon 72129.

Harmonikavereinigung
Probe immer mittwochs ab 20 Uhr im 
Vereinsheim. Wir spielen eine sehr breit 
gefächerte Auswahl an aktuellen Hits 
und Unterhaltungsmusik. Ehemalige 
Spieler und neue Interessenten sind je-
derzeit herzlich bei uns willkommen!

Sulzbach
Obst- und Gartenbauverein 
Der Verein macht am 18. Juni seinen Jah-
resausflug. Morgens um 8 Uhr geht es 
mit dem Bus nach Teningen. Dort ma-
chen wir eine Gruppenführung in der Kä-
serei Monte Ziego. Bei einem Rundgang 
über das Betriebsgelände mit zahlreichen 
Einblicken in die handwerkliche Produkti-
on wird uns erklärt, wie aus der Ziegen-
milch Käse wird. Danach fahren wir nach 
Endingen in das Käserei-Museum und be-
trachten den Käse mit ganz besonderen 
geschichtlichem Hintergrund. Anschlie-
ßend geht es weiter nach Freiburg. Hier 
steht der Nachmittag zur freien Verfü-
gung. Gegen 16.30 Uhr geht es mit dem 
Bus zurück Richtung Sulzbach. Vorher 
wird aber noch in einem Gasthaus bzw. 
in einem "Besen" eingekehrt. Rückkehr ist 
gegen 21.30 Uhr geplant. Alle Mitglieder 
und Freunde des OGV sind hierzu herzlich 
eingeladen. Es wird ein Unkostenbeitrag 
erhoben. Verbindliche Anmeldung muss 
bis spätestens 8. Juni bei Kirstin Werth, 
Telefon 70331, erfolgen.
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Kath. Gemeinde St. Michael

Wallfahrt nach Moosbronn
Auch in diesem Jahr machen wir uns an 
Christi Himmelfahrt, Do., 25. Mai, auf den 
Weg zur Wallfahrt nach Moosbronn. Die-
jenigen, die den Weg nach Moosbronn zu 
Fuß bewältigen wollen, treffen sich um 8 
Uhr am Lindenplatz bzw. um 8.15 Uhr am 
Mühlweg. Alle, die nicht gut zu Fuß sind, 
können mit dem kostenlosen Kirchenbus 
um 10 Uhr ab Lindenplatz nach Moos-
bronn fahren. Der Gottesdienst ist wie 
immer um 10.30 Uhr in der Moosbronner 
Kirche, bei gutem Wetter im Freien. An-
schließend Grillen im Pfarrhof in Moos-
bronn (Selbstversorgung, Getränke vor-
handen). 

Seelsorgeeinheit
Gaggenau

St. Marien
Katholisches Stadtpfarramt  
Gaggenau 
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Samstag, 27. Mai
17 Uhr Beichtgelegenheit
18 Uhr Vorabendmesse
Montag, 29. Mai
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr hl. Messe
Dienstag, 30. Mai
10 Uhr hl. Messe, H.-Dahringer-Haus
Mittwoch, 31. Mai
18.30 Uhr Abschluss der Maiandachten 
mit den Kommunionkindern

St. Josef
Katholisches Stadtpfarramt 
Gaggenau
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Donnerstag, 25. Mai - Christi Himmel-
fahrt
12.15 Uhr Festgottesdienst der kroat. Ge-
meinde
Freitag, 26. Mai
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr hl. Messe, anschließend eucha-
ristische Anbetung
Samstag, 27. Mai
11 Uhr Gaggenau liest die Bibel
15 Uhr Trauung von Alina und Alen Ilic
Sonntag, 28. Mai
9.30 Uhr Eucharistiefeier
12.15 Uhr Sonntagsgottesdienst der kroat. 
Gemeinde

Donnerstag, 1. Juni
17.30 Uhr Rosenkranzgebet der kroat. Ge-
meinde
18 Uhr hl. Messe der kroat. Gemeinde (li-
turgische Texte des Tages liegen in deut-
scher Sprache auf der hinteren Bank aus)

St. Laurentius

Katholisches Pfarramt 
Bad Rotenfels
www.st-laurentius-gaggenau.de
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Donnerstag, 25. Mai - Christi Himmelfahrt
9.30 Uhr gemeinsame Eucharistiefeier 
der Seelsorgeeinheit, anschließend Flur-
prozession
18 Uhr Maiandacht
Sonntag, 28. Mai
10 Uhr festlicher Primizgottesdienst mit 
unserem Neupriester Jan Lipinski
10 Uhr Kinderwortgottesdienst in der 
oberen Sakristei
18 Uhr besinnliche Maiandacht mit sakra-
mentalem Segen, anschließend Möglich-
keit zum Empfang des Einzelprimizsegens
Montag, 29. Mai
17.30 Uhr Vespergebet im Chorraum der 
Kirche
Dienstag, 30. Mai
18.30 Uhr Abschluss der Maiandachten 
mit den Kommunionkindern

St. Michael

Katholisches Pfarramt  
Michelbach
www.st-michael-michelbach.de

Donnerstag, 25. Mai -  
Christi Himmelfahrt
8 Uhr Wallfahrt der Pfarrgemeinde Mi-
chelbach nach Moosbronn, Abmarsch um 
8 Uhr bzw. Abfahrt mit dem kostenlosen 
Kirchenbus um 10 Uhr (jeweils am Lin-
denplatz in Michelbach)
10.30 Uhr Gottesdienst in Moosbronn
Sonntag, 28. Mai
9 Uhr Eucharistiefeier mit Kommunion 
unter beiderlei Gestalt, mitgestaltet von 
den Ministranten
Montag, 29. Mai
12.25 Uhr Schülergottesdienst
Donnerstag, 1. Juni
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr hl. Messe, Gottesloblieder mit 
Gitarre begleitet

Maria Hilf
Katholisches Pfarramt  
Moosbronn

Donnerstag, 25. Mai - Christi Himmelfahrt
10.30 Pfarr- und Wallfahrtsmesse und 
Wallfahrt der Pfarrgemeinde St. Michael, 
Michelbach

Freitag, 26. Mai
9 Uhr Rosenkranzgebet
9 bis 9.15 Uhr Beichtgelegenheit
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse 
10.30 bis 11 Uhr eucharistische Anbetung 
im Schweigen
10.30 Uhr Beichte: Gespräch - Seelsorge 
mit Pfr. Förderer
Samstag, 27. Mai
13.30 Uhr Trauung des Paares Oliver Essig 
und Sabine Essig, geb. Ruf und Taufe des 
Kindes Felix Roland Essig
17.15 Uhr Beichtgelegenheit
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 28. Mai
10.30 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse "Ich 
habe für dich gebetet", Dankeschön und 
Verabschiedung der Frauen im "Dienste 
der Kirchenreinigung": Helga Bauer, Edel-
trud Schröder, Gretel Bakos, Renate En-
gelmann und Gertrud Lumpp
15 Uhr Lobpreisgottesdienst mit der Mu-
sikgruppe "Clours of Faith"
Dienstag, 30. Mai
10 Uhr Gebetsstunde "Zeit mit Gott" im 
Haus Bruder Klaus
18 Uhr Rosenkranzgebet, gestaltet von 
der Frauengemeinschaft Freiolsheim-
Moosbronn
Mittwoch, 31. Mai
18.30 Uhr Gebet in der Reha-Klinik in Frei-
olsheim (Kapelle), Treffpunkt: 18.15 Uhr an 
der Pforte

St. Johannes
Katholische Kirchengemeinde Vorderes 
Murgtal, Pfarrei St. Johannes Oberweier
www.vorderes-murgtal.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Mittwochs von 9 bis 11.30 Uhr

Donnerstag, 25. Mai - Christi Himmelfahrt
10 Uhr Eucharistiefeier im Schlossgarten 
Favorite für die ganze Kirchengemeinde, 
Niederbühl
Freitag, 26. Mai
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
Samstag, 27. Mai
18 Uhr Eucharistiefeier, Gebetsbitte, Bi-
schweier
18 Uhr Gemeindegottesdienst, Rauental
Sonntag, 28. Mai
9 Uhr Eucharistiefeier, Gebetsbitte, Kol-
lekte für die kirchlichen Gebäude, Ober-
weier
9.30 Uhr Eucharistiefeier, Rauental
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Kuppenheim
11 Uhr Eucharistiefeier, Muggensturm
Montag, 29. Mai
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Ab-
schluss der Maiandachten, Bischweier
Mittwoch, 31. Mai
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Rauental
Donnerstag, 1. Juni
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Gebet 
um geistliche Berufe, Bischweier
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Dialog-Café und Kirchenlädchen der 
Flüchtlingshilfe
Wir treffen uns immer mittwochs 15.30 
bis 17.30 Uhr (am 31. Mai letztmalig vor 
der Sommerpause) im Pfarrheim Ober-
weier zum gemütlichen Beisammensein. 
Öffnung des Kirchenlädchens der Flücht-
lingshilfe im ehemaligen Pfarrbüro im-
mer mittwochs von 17.30 bis 18.30 Uhr.

St. Jodok
Katholisches Pfarramt Ottenau

Donnerstag, 25. Mai - Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Freitag, 26. Mai
Keine Messe
Sonntag, 28. Mai
10.30 Uhr Wortgottesdienst
19 Uhr feierlicher Abschluss der Maian-
dachten
Montag, 29. Mai
15 Uhr Friedensrosenkranz

St. Johannes Nepomuk
Katholisches Pfarramt Hörden

Sonntag, 28. Mai
9 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 31. Mai
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

St. Nikolaus
Katholisches Pfarramt Selbach

Donnerstag, 25. Mai - Christi Himmelfahrt
10 Uhr Wortgottesfeier am Turnplatz in 
Selbach
Sonntag, 28. Mai
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Donnerstag, 1. Juni
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier, anschließend 
stille Anbetung

St. Anna
Katholisches Pfarramt Sulzbach

Donnerstag, 25. Mai - Christi Himmelfahrt
9 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 27. Mai
17.15 Uhr Taufe des Kindes Lena Schnor-
renberger, Sulzbach
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 30. Mai
18 Uhr Maiandacht
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Ev. Kirchengemeinde Gaggenau

Termine
Sonntag, 28. Mai
10.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst für 
alle drei Gemeinden, Markuskirche, Präd. 
Körner
14 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung 
von Pfr. Ralf Velimsky, Dekan Thomas 
Jammerthal, Ralf Velimsky
Montag, 29. Mai
Chorprobe des Singkreises und der Kanto-
rei im Gemeindehaus Gaggenau
Dienstag, 30. Mai
18.30 Uhr Chorprobe der "half past six sin-
gers", Johannesgemeinde
des Singkreises und der Kantorei im Ge-
meindehaus Gaggenau
Mittwoch, 31. Mai
18.30 Uhr Probe des Posaunenchors, Mar-
kusgemeinde

Ev. Lukasgemeinde

Kleidersammlung  
für Bethel
Die nächste Kleidersammlung für Bethel 
führt die ev. Lukasgemeinde am Mi., 21. 
Juni, von 9 bis 12 Uhr und am Fr., 23. Juni, 
von 9 bis 12 Uhr sowie von 14 bis 17 Uhr 
durch. Abgabestelle ist das ev. Pfarramt 
der Lukasgemeinde, Furtwänglerstr. 12 a 
in Ottenau.
Gesammelt werden: Damenkleidung, 
Herrenkleidung und Kinderkleidung aller 
Art; Unterwäsche, Tischwäsche, Bettwä-
sche sowie Federbetten, jedoch keine Tex-
tilabfälle; Herrenschuhe, Damenschuhe 
und Kinderschuhe sind willkommen, soll-
ten jedoch unbedingt paarweise gebün-
delt und noch tragbar sein. Bitte nur noch 
tragbare Kleidungsstücke keine Lumpen!

Kurparkgottesdienst  
an Christi Himmelfahrt
„Der Himmel geht über allen auf…“ Die 
drei evangelischen Gemeinden laden ein, 
Gottes Gegenwart zu feiern, seine trös-
tende und belebende Nähe, nicht fern 
im Himmel, sondern befreiend und ver-
bindend unter uns. Am 25. Mai feiert die 
evangelische Kirche wieder unter freiem 
Himmel im Kurpark bei der Konzertmu-
schel um 10.30 Uhr Gottesdienst. Pfarre-
rin Lamm-Gielnik und Pfarrer Velimsky 
halten den Gottesdienst. Der Posaunen-

chor der evang. Kirchengemeinde spielt, 
bei Regen findet der Gottesdienst in der 
Johanneskirche in Bad Rotenfels statt. 
Alle sind eingeladen.

Ev. Johannesgemeinde

Verabschiedung  
Pfr. Ralf Velimsky
Zum Gottesdienst mit anschließendem 
Empfang anlässlich der Verabschiedung 
von Pfr. Velimsky lädt die Johannesge-
meinde am So., 28. Mai, um 14 Uhr herz-
lich ein in die ev. Johanneskirche in Bad 
Rotenfels.

Markusgemeinde
Evangelisches Pfarramt Gaggenau
markus.gaggenau@t-online.de

Sonntag, 28. Mai
10.30 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst für 
alle drei Gemeinden, Markuskirche, Präd. 
Körner

Johannesgemeinde
Evangelisches Pfarramt Bad Rotenfels
Johannesgemeinde@freenet.de

Donnerstag, 25. Mai -  
Christi Himmelfahrt
10.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst im 
Kurpark (Pfrin. Lamm-Gielnik und Pfr. Ve-
limsky); bei Regen ist der Gottesdienst in 
der Johanneskirche in Bad Rotenfels
Sonntag, 28. Mai
14 Uhr Gottesdienst mit Verabschiedung 
von Pfr. Velimsky (Pfr. Velimsky und De-
kan Jammerthal), anschließend Emfpang
Montag, 29. Mai
15 Uhr Krabbelgruppe

Lukasgemeinde
Evangelisches Pfarramt Ottenau lukas-
gemeinde.gaggenau@kbz.ekiba.de

Donnerstag, 25. Mai -  
PChristi Himmelfahrt
Kurpark Bad Rotenfels
10.30 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst, 
Pfrin. Lamm-Gielnik, Pfr. Velimsky; bei Re-
gen findet der Gottesdienst in der Johan-
neskirche in Bad Rotenfels statt
Freitag, 26. Mai
17.30 bis 19 Uhr Braunbären (Pfadfinder)
Jahrgang 2003 und älter, Leitung: Sabrina 
Merkel, Marco Kappenberger, Franziska 
Fürniß (Franziska.Fuerniss@gmx.net)
17.30 bis 19 Uhr Biber (Wölflinge) Jahr-
gang 2007 bis 2009, Leitung: Desirée 
Groß (gdesi15@aol.com)
Sonntag, 28. Mai
Kirche Ottenau
Kein Gottesdienst

Vereinsnachrichten
Schicken Sie Ihre Bilder  
und Berichte an
E-Mail: gaggenau@ 
nussbaum-weilderstadt.de
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Es wird zu den Gottesdiensten eingeladen: 
10.30 Uhr in die Markuskirche, Prädikant 
Körner und
14 Uhr zum Gottesdienst mit Verabschie-
dung von Pfr. Velimsky Dekan Jammer-
thal/Pfr. Velimsky

Radfahrerkirche Hörden
Kein Gottesdienst 
siehe Kirche Ottenau
Donnerstag, 1. Juni
17.30 bis 19 Uhr "Luchs" (Jungpfadfinder), 
Jahrgang 2005 bis 2006, Leitung: Desiree 
Groß (gdesi15@aol.com), Rainer Klix

Evang. Verein für innere Mission
Augsburgischen Bekenntnisses

Freitag, 26. Mai
19.30 Uhr Bibelstunde im evangelischen 
Gemeindehaus der Markusgemeinde 
Gaggenau, Amalienbergstraße 11.

Evangelische Gemeinde
Bernbach - Althof - Moosbronn
Bernbacher Straße 14, Tel. 07083 8010

Donnerstag, 25. Mai - Christi Himmelfahrt
Der Gottesdienst in Bernbach entfällt.
10 Uhr Gottesdienst beim Imkerfest, Prä-
dikant Peter Küfner
Sonntag, 28. Mai
9 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Jon Andre 
Soevde
Montag, 29. Mai
15 Uhr Frauenkreis, Gemeinderaum im Al-
ten Rathaus

Jehovas Zeugen
Versammlung Gaggenau, Landstraße 42 
a, Internet: www.jw.org

Donnerstag, 25. Mai
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort. Suche 
nicht weiter nach großen Dingen für dich. 
Bibellesen: Jeremia 44 - 48. Uns im Dienst 
verbessern
19.30 Uhr Unser Leben als Christ. Video-
"Junge Leute fragen: Was mache ich aus 
meinem Leben?".
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium 
"Gottes Königreich regiert." Prediger des 
Königreiches gehen vor Gericht.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich.
Internet: www.jw.org

Liebenzeller Mission
Innerhalb der evangelischen Landeskir-
che - Versammlung im Gemeindehaus 
der Markuskirche, Amalienbergstraße 11 
- 12 in Gaggenau

Sonntag, 28. Mai
17 Uhr Gottesdienst

Christuskirche
Evangelisch-freikirchliche Gemeinde
Gernsbach/Baptisten
www.christuskirche-gernsbach.de

Donnerstag, 25. Mai - Christi Himmelfahrt
10 Uhr Dialog-Gottesdienst "Über Christi 
Himmelfahrt ins Gespräch kommen"
Freitag, 26. Mai
17 Uhr Hauskreis (Info-Telefon 2125)
Sonntag, 28. Mai
10 Uhr Gottesdienst, dabei Kindergottes-
dienst
15.30 Uhr Serviciu divin Romanesc (ru-
mänischer Gottesdienst) (Persoana de 
contact (Kontakt): Adi Stoica, Telefon 0151 
40208270)

Evang. Gemeinde  
der Russlanddeutschen
Versammlung im Gemeindehaus der 
Markuskirche, Amalienbergstraße 11 - 12 
in Gaggenau. Anfragen unter Telefon 
984006

Samstag, 27. Mai
12.30 Uhr
Sonntag, 28. Mai
12.30 Uhr

Bibelgläubige Christen
Versammlung Bad Rotenfels
Wörtelstraße 5, Telefon 2179

Sonntag, 28. Mai
10 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 31. Mai
19 Uhr Gebetsstunde

Neuapostolische Kirche
Gaggenau, Grittweg 10 /
Ecke Bismarckstraße

Donnerstag, 25. Mai - Christi Himmel-
fahrt
9.30 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 28. Mai
7.27 Uhr Verkündigungssendung SWR1 
"Sonntagsmorgen"
9.30 Uhr Gottesdienst 
Montag, 29. Mai
19.30 Uhr Bezirksorchesterprobe in KA-
Mitte
Dienstag, 30. Mai
18.15 Uhr Religionsunterricht
Donnerstag, 1. Juni
20 Uhr Gottesdienst 
Gäste sind jederzeit herzlich willkommen.

Siebenten-Tags-Adventisten
Evangelische Freikirche/ 
Gruppe Gaggenau
www.adventisten.de

Donnerstags um 19.30 Uhr 
Bibelgesprächskreis bei Bernd Fleig, Insel-

straße 5, Ottenau - ehemals Weinhand-
lung, Telefon 987393

Panthers - Gaggenau

Panthers Meisterschaften
Saisonabschlussfeier, die Panthers be-
enden eine erfolgreiche Hallensaison 
2016/17 mit sechs Meisterschaften. 
SG-Leiter Jürgen Förderer konnte 120 
Sportlerinnen und Sportler in der TBR-
Vereinshalle begrüßen und betonte, 
dass die Saisonabschlussfeier auch als 
ein kleines Dankeschön für das Engage-
ment der Spieler, Trainer, Schiedsrichter, 
Funktionäre und Helfer vor und hinter 
den Kulissen gilt. In diesem Jahr haben 
die Seniorenmannschaften mit Hartmut 
Stich die Organisation und Planung sowie 
Auf- und Abbau übernommen. Förderer 
machte nochmals deutlich, dass die Pan-
thers auf eine erfolgreiche Saison 2016/17 
zurückblicken und auf das Erreichte stolz 
sein können. Nach der Aufbruchstim-
mung in 2015 hat sich vieles bewegt - aber 
es ist auch noch vieles in allen Bereichen 
weiter zu entwickeln und zu optimieren. 
Wesentliche Standbeine sind die Arbeits-
kreise, Sportkonzept, Sportmanagement, 
Marketing, Finanzen, Veranstaltungen/
Bewirtung und Öffentlichkeitsarbeit. Alle 
Interessierte, Mitglieder, dem Handball 
verbundene sind aufgerufen mitzuarbei-
ten und die Lasten breiter zu verteilen. 
Auch werden Schiedsrichterneulinge ge-
sucht, die Spaß am Pfeifen finden und 
den Verein unterstützen.
Zusammenfassung der wesentlichen 
sportlichen Erfolge: Die Panthers kön-
nen auf die gerade abgelaufenen Saison 
2016/2017 stolz sein. Es wurden 6 Meis-
terschaften für die Panthers erspielt. Dies 
ist eine sehr zufriedenstellende und sehr 
gute Bilanz, die auf eine gute Arbeit mit 
vielen engagierten Mitstreitern bei den 
Panthers zurückzuführen ist. 3. Herren, 
Meister Kreisklasse B: Trainer/Betreuer: 
Kay Brüggemann, Andreas Werth, Holger 
Stahlberger. C-Jugend, Bezirksmeister: 
Trainer/Betreuer: Björn Thomä, Mendim 
Isufi, Manuel Kuppinger. E-Jugend, Be-
zirksmeister: Trainer/Betreuer: Jannis 
Deck, Sebastian Hartmann. D-Mädchen, 
Meister Kreisklasse: Trainer/Betreuer: 
Marion Weis, Sabine Lühring. F-Jugend, 
Meister Staffel 2: Trainer: Jürgen Förderer, 
Holger Lunau, Marion Weis. F-Mädchen, 
Meister Staffel 3: Trainer/Betreuer: Doris 
Bold, Katharina Geiges, Marion Weis, San-



Seite 25Gaggenauer Woche 21/2017

dra Lutz. Vorschau Saison 2017/2018: Die 
C-Mädchen werden nächste Saison in der 
Südbadenliga spielen und die A-Jugend 
männlich bestreitet aktuell die Qualifika-
tionsspiele um den Aufstieg in die Südba-
denliga. Hierfür konnten die Panthers mit 
Jochen Haller einen hochqualifizierten 
Trainer aktivieren. 

Abt. Jugend

A-Jugend-Qualifikation  
zur Südbadenliga
Die Panthers müssen am Vatertag, den 
25. Mai, ab 12 Uhr in der Ludwig-Jahn-
Sporthalle in Teningen zur nächsten Qua-
lifikationsrunde antreten. Nachfolgende 
Spiele sind zu absolvieren.
mJA-QSL-3 11 Uhr SG Köndringen/Te-
ningen - SG Schramberg/St. Georgen; 
mJA-QSL-3 12 Uhr Panthers Gaggenau - 
HSC Radolfzell; mJA-QSL-3 13.30 Uhr SG 
Schramberg/St. Georgen - HSC Radolfzell; 
mJA-QSL-3 14.30 Uhr SG Köndringen/Te-
ningen - Panthers Gaggenau; mJA-QSL-3 
16 Uhr Panthers Gaggenau - SG Schram-
berg/St. Georgen; mJA-QSL-3 17 Uhr HSC 
Radolfzell - SG Köndringen/Teningen.

Reservistenkameradschaft  
Murgtal Gaggenau

Vereinsmeisterschaft
Am Mi., 24. Mai, ab 16 Uhr findet unsere 
alljährliche interne Vereinsmeisterschaft 
statt. Die Themen rund um unsere Bundes-
wehr "früher und heute" werden von Georg 
Nimesheim vorbereitet. Die Organisatoren 
unter Rüdiger Weichwald sind schon früher 
vor Ort für die Zubereitung eines gegrillten 
Spanferkels mit Getränken.

SG Stern Gaggenau

Frauenlauf
Im Zuge des Late-Night-Shopping-Events 
am 7. Juli findet für alle laufbegeisterten 
Frauen, egal ob Einsteiger oder Laufer-
fahrene, der vierte Frauenlauf statt. Nicht 
die Zeit steht im Vordergrund, sondern 
das Mitmachen und Durchhalten (es gibt 
keine Zeitnahme). Start und Ziel ist im 
Murgpark (hinter dem City Kaufhaus). 
Die Strecke führt 3 km Richtung Elefan-
tenweg zu den Salzwiesen. Am Wende-
punkt geht es dieselbe Strecke wieder 
zurück. Somit ist eine Gesamtlänge von 
6 km auf einer ebenen Strecke gegeben. 
Die genauen Details können der Home-
page der SG Stern entnommen werden. 
Startschuss ist um 17 Uhr. Anmelden kann 
man sich über das Anmeldeportal der 

Homepage (www.gaggenau.sgstern.de 
/ Anmeldung). Es wird eine Startgebühr 
erhoben. (Nordic)-Walkerinnen sind herz-
lich willkommen. Im Ziel warten Obst und 
Getränke auf die "Siegerinnen". Am 28. 
Juni und 5. Juli findet ein gemeinsames 
Training auf der Strecke statt. Treffpunkt 
ist hierfür jeweils um 19 Uhr hinter dem 
City Kaufhaus.

Sparte Laufen

Schönbuch-Trophy
Am 30. April fand zum 3. Mal die Schön-
buch Trophy in Herrenberg statt. Zwei 
Läufer der SG-Stern Gaggenau gingen an 
den Start des Trail-Runs. Oliver Agostini 
ging auf die 26,8 km Strecke und Doris 
Feichtenbeiner entschied sich für 15,4 km. 
Beide bewältigten die sehr anspruchs-
volle Strecke mit 540 HM bzw. 320 HM. 
O. Agostini kam nach 3:03:42 h als 19. in 
seiner Altersklasse ins Ziel und D. Feich-
tenbeiner nach 1:52:52 h als 8. in ihrer Al-
tersklasse.

ColleMar-athon
Am 4. Mai unternahmen 36 Personen aus 
Weisenbach und dem Murgtal eine Bür-
gerreise zum ColleMar-athon in die Part-
nergemeinde von San Costanzo nach Ita-
lien. Seit Jahren (jedes 2. Jahr) organisiert 
die Gemeinde/Arbeitskreis Partnerschaft 
die Bürger- und Sportlerreise zu diesem 
landschaftlich sehr schönen und an-
spruchsvollen Marathon, der von Barchi 
durch die Partnergemeinde San Costanzo 
bis hin zum Ziel an den Hafen von Marina 
dei Cesari nach Fano führt. Unter den Rei-
senden waren 7 Läufer dabei, darunter 4 
Läufer von der SG Stern Gaggenau: Anette 
Petzold, Zdenka Jost, Rita Bafaro und Da-
niel Gröner. Die drei Marathonis Martin 
und Sohn Nicolai Irth, mit Werner Krieg 
rundeten die Laufgruppe ab. Gestartet 
wurde am Sonntagmorgen in Barchi mit 

insgesamt 895 Teilnehmern. Ergebnis-
se: Platz 299 Daniel Gröner, Zeit: 3:47:07, 
AK.40-44, Platz 69; Platz 386 Martin Irth, 
3:56:18, AK.55-59, Platz 26; Platz 385 Nico-
lai Irth, 3:56:19, AK. 20-34, Platz 35; Platz 
537 Rita Bafaro, 4:12:18, AK.45-49, Platz 17; 
Platz 559 Werner Krieg, 4:13:43, AK.55-59, 
Platz 48; Platz 560 Anette Petzold, 4:13:49, 
AK.45-49, Platz 19; Platz 561 Zdenka Jost, 
4:13:50, AK. 50-54, Platz 13.

Schluchseelauf
Am 14. Mai fand bereits zum 33. Mal der 
Lauf um den größten See im Schwarz-
wald statt. Den landschaftlich reizvollen 
Lauf wollten sich auch einige Läufer/in-
nen der SG Stern Gaggenau nicht entge-
hen lassen. 
Aufgrund der Teilnehmerzahl mit ca. 
3000 Läufern wurde in sechs Startblö-
cken gestartet. Punkt 10:10 Uhr fiel der 
Startschuss und der erste Läuferblock 
konnte an der Schluchseehalle auf die 
18,2 km lange Strecke gehen. Hier konn-
ten David Gandolfo (1:25:32 h), Dorothee 
(1:28:04 h) und Dirk Straßburger (1:16:48 
h) Tempo machen. Acht Minuten später 
durften auch Oliver Agostini (1:33:30 h), 
Kai Striebich (1:31:41 h) und Steffi Rutkal-
neit (1:32:16 h) aus Startblock 3 auf die 
schöne Strecke, die überwiegend aus Na-
turwegen besteht. Aus Startblock 5 und 6 
folgten zum Schluss noch Nadja Slawik 
(1:50:58 h) und Barbara Preger (2:00:21 h).

TB Gaggenau

Fitnesskurse
Die Fitnesskurse des TB Gaggenau wer-
den verlängert – ab Mi., 24. Mai, finden 
noch einmal acht Termine bis zu den 
Sommerferien statt. Immer mittwochs 
können Vereinsmitglieder und Nichtmit-
glieder in zwei unterschiedlichen Kursen 
in der Sporthalle des Goethe-Gymnasi-
ums Gaggenau ihre Fitness verbessern.

Die Meistermannschaften der Panthers. � Foto: Panthers
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Von 17 bis 17.45 Uhr steht mit „Fit-Mix“ ein 
Herz- und Kreislauftraining gepaart mit 
Aufbautraining für Muskeln, Bänder und 
Gelenke auf dem Programm. Ziel des Kur-
ses ist eine Steigerung der Beweglichkeit, 
Verbesserung der Haltung sowie verbes-
serte Kondition. Im Anschluss findet bis 
18.30 Uhr der Kurs "Tae-Fit" statt, bei dem 
schnelle und kraftvolle Übungen auf dem 
Programm stehen (Powergymnastik). 
Mitzubringen sind für beide Kurse leichte, 
bequeme Sportkleidung, Hallenschuhe 
sowie ein Handtuch. Neueinsteiger sind 
herzlich willkommen!
Eine Teilnahmegebühr wird erhoben. 
Gerne können Sie beim ersten Termin (24. 
Mai) unverbindlich vorbeischauen und 
reinschnuppern. Alle weiteren Informati-
onen zu Terminen, Inhalten und Kosten 
der Kurse finden Sie auf der Homepage 
des Turnerbund Gaggenau: www.tbgag-
genau.de oder per Mailanfrage (sport@
tbgaggenau.de).

TB Gaggenau, Genussradeln

Tour auf dem 
Kaiserstuhlradweg
Am Sa., 27. Mai, ist beim Turnerbund Gag-
genau wieder Genussradeln angesagt. Die 
Radtour auf dem Kaiserstuhlradweg ist 55 
km lang. Die ebene Strecke verläuft über-
wiegend auf geteerten Wegen durch Feld 
und Flur rund um den Kaiserstuhl. Dabei 
bieten sich ständig Ausblicke auf die Hö-
hen des Kaiserstuhls und in die Weinber-
ge. Es liegen auch einige schöne Orte am 
Weg. In Breisach ist eine längere Pause zur 
Stadterkundung vorgesehen. Es besteht 
Helmpflicht. Die Anfahrt erfolgt mit Pkws 
in Fahrgemeinschaften. Abfahrt ist um 9 
Uhr ab dem Annemasseplatz. Weitere In-
fos bei Paul Ebenthal, Telefon 1762.

TB Gaggenau, 
Abt. Tennis

Tennisabteilung  
weiter erfolgreich
Ein spannendes und erfolgreiches Tennis-
wochenende liegt hinter der Tennisabtei-
lung. Nachdem die Damen 50 ihr ersten 
Spiel noch verloren haben, gelang ihnen 
am 2. Spieltag ein 2:2-Unentschieden ge-
gen den TC RW Baden-Baden. Siegreich 
waren die Doppel S. Seitz/M. Rissmann 
und G. Meckler/G. Fortenbacher. Mit et-
was Glück wäre hier sogar der Sieg drin 
gewesen. Das Doppel G. Meckler/V. Traub 
verlor unglücklich im Matchtiebreak. 
Die Herren 50 holten mit 8:1 gegen den 
TC BW Baden-Baden ihren 2. Saisonsieg. 
Lange Zeit sah es nach einem engen Spiel 

aus. In der 1. Runde konnten W. Bauer 
und K.-J. Meier ihre Spiele gewinnen. T. 
Nedwed verlor leider knapp im Match-
tiebreak. In der 2. Runde sah es zu Beginn 
nicht so gut aus. F. Haase und R. Gärtner 
verloren jeweils den 1. Satz. Doch dann 
zeigten sie ihr Können und ihre Nerven-
stärke und gewannen ihre Matches im 
Matchtiebreak. W. Denker siegt souverän, 
sodass der Sieg bereits nach den Einzeln 
feststand. Die Doppel gewannen dann R. 
Gärtner/M. Lindner, W. Bauer/W. Denker 
und B. Theuerkauff/T. Nedwed. Bei den 
Spielgemeinschaften TB Gaggenau/TC 
BW Gaggenau der Herren 1 und Herren 2 
hieß der Gegner zweimal TC Bischweier. 
Am Sonntag kam es für die Herren 1 auf 
der heimischen Anlage zum lange erwar-
teten Spiel gegen den TC Bischweier 2. 
Nach zwei Niederlagen zu Saisonbeginn 
sollte endlich der 1. Saisonsieg eingefah-
ren werden. Entsprechend motiviert und 
auch konzentriert begann die Mann-
schaft vor erfreulicherweise vielen Fans 
das Spiel. Unsere Youngsters J. Wagner 
und L. Leppin verloren ihre Spiele trotz 
guter Leistung. S. Seitz sorgte für den 
wichtigen Anschluss und gewann sein 
Spiel souverän. Nach einem 1:2-Rückstand 
nach der 1. Runde kam es auf die 2. Runde 
an, um im Spiel zu bleiben. D. Wessling, 
T. Bauer (ebenfalls ein Youngster) und S. 
Herter zeigten in den wichtigen Momen-
ten ihr bestes Tennis und siegten in span-
nenden und hochklassigen Matches. So-
mit stand es nach den Einzeln 4:2 und es 
fehlte noch ein Punkt zum so wichtigen 
Sieg. Den entscheidenden fünften Punkt 
holte das Doppel S. Seitz/T. Bauer dank 
einer guten Teamleistung. Die Doppel 
D. Wessling/S. Herter und J. Wagner/L. 
Leppin wurden knapp verloren. Dies tat 
der Freude über den Sieg jedoch keinen 
Abbruch. Die Mannschaft ist nun end-
gültig in der 2. Bezirksliga angekommen 
und wird dank ihrer mannschaftlichen 
Geschlossenheit und dem Teamgeist al-
les für den Klassenerhalt geben. Unglück-
lich verlief das Wochenende hingegen für 
unsere Herren 2. Sie spielten beim TC Bi-
schweier 3 und verloren 2:7. Erfreulich ist 
der Sieg des Nachwuchsspielers R. Maisch 
vom TC BW Gaggenau. Er siegte in einem 
hart umkämpften Spiel im Matchtiebreak 
mit 10:7. Auch im Doppel war R. Maisch 
mit V. Merrikh erfolgreich. Die Damen 
und Heren 30 waren spielfrei. Am Sa., 27. 
Mai, ab 14 Uhr spielen die Herren 50 beim 
TC Huttenheim. Am S., 28. Mai, finden je-
weils ab 9.30 Uhr folgende Spiele statt. 
Die Damen spielen beim TC 7 Eichen En-
gelsbrand, die Herren 1 spielen bei Post 
Südstadt Karlsruhe, die Herren 2 auf der 
Anlage des BW Gaggenau gegen den TC 
Malsch und die Herren 30 ebenfalls zu-
hause gegen den TC Dietlingen 2.

TC Blau-Weiß Gaggenau

Siege auf Verbandsebene
Einen souveränen Sieg gegen die TA SV 
Bühl konnten die Damen 30 am Sonntag 
in der Regionalliga Süd-West erspielen. 
Nach den Einzeln stand es bereits 5:1 für 
Gaggenau. Die darauf folgenden Dop-
pel konnten dann alle deutlich gewon-
nen werden, was zum Endstand von 8:1 
führte. Für Gaggenau spielten: C. Wilk, I. 
Wilk, C. Bogner, S. Taaks, S. Schnepf und 
A. Koh-Stenzer. Am So., 28. Mai, erwar-
tet die Gaggenauerinnen ein schwerer 
Gegner, der TC Konstanz. Die Damen 50 
konnten ihren ersten Spieltag in der 1. Be-
zirksliga erfolgreich gestalten. Durch den 
Wechsel in eine höhere Altersgruppe war 
man bzw. frau gespannt auf die unbe-
kannten Gegnerinnen. Das Endergebnis 
von 6:3 liest sich zwar deutlich, aber auf 
dem Platz wurden sowohl in drei Einzeln 
als auch in allen Doppeln die Entschei-
dungen erst im Match-Tiebreak erspielt. 
In der ersten Spielrunde konnten K. Krie-
gelstein im Zweisatz und C. Rauch im Tie-
break ihre Matches gewinnen, während 
Neuzugang H. Volz im Match-Tiebreak 
unterlag. Die zweite Spielrunde musste 
aufgrund des Regens unterbrochen wer-
den. Am Nachholspieltag konnten dann 
U. Schädle im Zweisatz und B. Götz im 
weiteren Match-Tiebreak ihre Einzel ge-
winnen. Alle drei Doppel waren enge aber 
interessante Spiele und musste jeweils in 
den entscheidenden dritten Satz. Das ers-
te Doppel mit U. Schädle und K. Kriegel-
stein konnten ebenso wie das dritte Dop-
pel mit H. Volz und U. Lämmel gewonnen 
werden, während das zweite Doppel mit 
A. Müller-Schenkel und C. Rauch hauch-
dünn unterlegen war. Auch ihr drittes Me-
denspiel gewannen die Damen 60 in der 
2. Regionalliga. Gegen den TEV R.W. Fell-
bach siegten U. Czaja und A. Kretzler glatt 
in 2 Sätzen. B. Putzing punktete nach um-
kämpften Spiel im Matchtiebreak, wäh-
rend U. Lämmel, die zum ersten Mal in 
dieser Mannschaft zum Einsatz kam, ihr 
Spiel im Matchtiebreak verlor. Somit ging 
es mit einem 3:1 Zwischenstand in die an-
schließenden Doppel. Leider unterlag die 
Paarung Kretzler/Lämmel, während das 
Doppel Czaja/Putzing den entscheiden-
den vierten Punkt holte. Am Ende hieß 
es 4:2. Die 3:6-Niederlage der Herren 40 
beim VT Hagsfeld war nicht zwingend. 
Nach zwei im Matchtiebreak verlorenen 
Einzeln ging man mit 2:4 in die Doppel 
(Einzelsiege durch A. Rahner, S. Reissig) 
und schaffte die für den Sieg erforderli-
chen drei Doppelsiege nicht. Den dritten 
und für die Gesamtbilanz nicht unwich-
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tigen Matchpunkt erspielte das Doppel 
T. Keil/S. Reissig. Die Herren 50 waren 
bei ihrem dritten Spiel in der Oberliga 
gegen den TC Kurpfalz St. Ilgen chan-
cenlos. Nach nur einem Einzelsieg durch 
F. Bierbrauer konnte immerhin das Duo 
U. Luft/ F. Bierbrauer einen Matchpunkt 
erzielen. Am Ende musste man eine 
2:7-Niederlage verbuchen. Den 3. Sieg im 
3. Spiel erkämpften sich die Herren 60 
bei TV Ispringen. Nach den Einzeln stand 
es nach Siegen von E. Kary, H. Laub, B. 
Lämmel, W. Heck und W. Locher bereits 
5:1. Die Dopell Kary/Heck und Lämmel/ 
Locher gewannen dann ebenfalls noch in 
jeweils 2 Sätzen zum 7:2-Endstand. Her-
ren 70-1 - 1. Bezirksliga:Beim TC Karlsru-
he-West gelang der 1. Siebziger-Mann-
schaft der erste Sieg und zwar deutlich 
mit 5:1. P. Krüger, H. Seeger und S. Groell 
gewannen ihre Einzel in zwei Sätzen, M. 
Plocher im Match-Tiebreak. P. Krüger 
und M. Plocher verloren ihr Doppel lei-
der, während R. Häfelein/S. Groell klar 
gewannen. Herren 70-2 - 1. Bezirksklas-
se: Die 1:5-Niederlage beim TSV Rintheim 
sieht wie eine einseitige Angelegenheit 
aus. K.-H. Hahn hatte gegen den aus 
Gaggenau stammenden J. Gressel keine 
Chance, ebenso wenig wie R. Walz. A. 
Meier gewann deutlich und H. Schwey-
da wurde zum Pechvogel. Er dominierte 
seinen Gegner deutlich, zog sich aber im 
letzten Spiel des ersten Satzes eine Zer-
rung zu. Diesen gewann er dennoch mit 
6:0 und schleppte sich dann stark bewe-
gungsgehemmt durch den 2. Satz. Beim 
Stand von 6:5, 40:0 und Matchball zerrte 
er sich wiederum und hatte danach kei-
ne Chance mehr, Bälle zu erlaufen. Die-
ses Spiel spielte er zwar noch zu Ende 
gab aber dann beim Spielstand von 6:6 
im 2. Satz auf. A. Meier sprang für ihn im 
ersten Doppel ein und mit K.-H. Hahn lie-
ferte er dem Stardoppel der Rintheimer 
einen großen Kampf und unterlag erst 
im Match-Tiebreak.

TC Blau-Weiß Gaggenau,  
Abteilung Jugend 

Jugend-Spielberichte
Die U9 Midcourt freuen sich nach zwei 
Spieltagen über die Tabellenführung in 
der 1. Bezirksliga. Nach dem ersten Streich 
gegen den TC Durlach (5:1) folgte der 
zweite gegen den TC RW Durmersheim. 
Zu den Siegen haben beigetragen S. Reis-
sig, L. Salwerk, D. Keil und J. Schnepf. Nach 
einer Niederlage und einem Sieg gegen 
den TC Niederbühl belegen die U14-Ju-
nioren den dritten Tabellenrang. Für R. 
Maisch, A. Rahner, J. Bierbrauer, O. Rabold 
warten noch spannende Aufgaben in der 
1. Bezirksklasse. Für die U14-Juniorinnen 

kann es nach drei Niederlagen nur noch 
aufwärts gehen. Die von R. Haupt ange-
führte Mannschaft mit M. Herbst, Z. Stei-
ner, D. Haupt wird die Herausforderung 
annehmen. Die U16-Junioren sind dage-
gen ungeschlagen und belegen Platz 3 in 
der Tabelle. Nach zwei Siegen und einem 
Unentschieden hat das Team von Mann-
schaftsführer V. Merrikh mit seinen Mit-
spielern T. Schneider, R. Maisch, E. Baier, B. 
Haupt, J. Steiner und Y. Seshire noch alle 
Chancen ganz nach oben zu kommen. 
Nach zwei Siegen sind die Juniorinnen 
U18 mit dem Tabellenersten aus Kup-
penheim punktgleich. Für Mannschafs-
führerin S. Herbst mit ihren "Mädels" (J. 
Dimidovich, L. Krieglstein, K. Krieglstein, 
S. Streeb und L.-M. Streeb) steigt am 1. 
Juli das Spiel gegen den TC Kuppenheim, 
das eine Vorentscheidung im Titelrennen 
sein kann. 

VFB Gaggenau 
Abt. Fußball

Sieg in Muggensturm
FV Muggensturm II - VFB 1:4 (1:2). Das 
VFB-Team bereitete seinen Anhängern 
einen weitgehend stressfreien Sonntag-
nachmittag. Thorsten Kratzmann brach-
te seine Mannschaft bereits in der 17. 
Minute mit einer feinen Einzelleistung 
in Führung und nach dem zwischenzeit-
lichen Ausgleich für die Gastgeber in der 
35. Minute stellte der VFB-Stürmer nur 
eine Minute später den alten Abstand 
wieder her. Im zweiten Spielabschnitt 
war die Dominanz der Gäste noch deut-
licher und bei etwas mehr Konzentration 
im Abschluss hätten sich eine ganze Rei-
he von VFB-Spielern in die Torschützen-
liste eintragen können. So blieb es allein 
Thorsten Kratzmann vorbehalten, mit 
zwei weiteren Treffern den klaren VFB-
Sieg sicher zu stellen. Erfreulich war aus 
Sicht des VFB, dass vor allem in der zwei-
ten Halbzeit das ganze Team eine bisher 
ungewohnte Sicherheit ausstrahlte. Zu 
kritisieren war lediglich die mangelhaf-
te Torausbeute sowie die Tatsache, dass 
man erneut einen unnötigen Gegentref-
fer einstecken musste. Ansonsten aber 
kann man sich beim VFB jetzt nach drei 
Siegen in Folge mit breiter Brust auf die 
letzten beiden Saisonspiele freuen. Am 
So., 28. Mai, um 15 Uhr möchte man sich 
auf jeden Fall mit einem weiteren Erfolg 
gegen den FV Steinmauern von den ein-
heimischen Fans verabschieden. VFB II 
winkt die Meisterschaft. Bereits im Vor-
spiel kann es für den VFB etwas zu feiern 
geben, denn dem Reserveteam winkt bei 
einem Sieg gegen den FV Steinmauern 
II der Meistertitel. Es lohnt sich also am 

nächsten Sonntag bereits um 13.15 Uhr 
ins Traischbachstadion zu kommen.

VFB Gaggenau  
Abt. Jugendfußball

A-Jugend siegt 
bei der SG Hörden
Die Jugend des VFB Gaggenau gewann 
am letzten Samstag bei der SG Hörden 
verdient mit 2:0. Die Tore für die A-Ju-
gend schossen in der 55. Min. Marin Rizic 
und in der 65. Min. Karen Akopjan. Die A-
Jugend von Trainer Nenad Miric hat jetzt 
die letzten 3 Spiele gewonnen und hat 
sich dadurch in der Tabelle wieder um 
einen Platz verbessert. Die C-Jugend ver-
lor letzten Mittwoch ihr Heimspiel gegen 
die SG Loffenau mit 1:3. Den Ehrentreffen 
erzielte Ersin Öztürk. Nach dieser Nieder-
lage belegt die Mannschaft von Sigi Babic 
einen guten 3. Platz in ihrer Staffel. Ges-
tern spielte die C-Jugend das Halbfinale 
im Bezirkspokal in Oberachern. Das Errei-
chen dieses Halbfinales ist für die Mann-
schaft schon ein großer Erfolg. Die E-Ju-
gend des VFB Gaggenau konnte ihr Spiel 
gegen Durmersheim mit 3:0 für sich ent-
scheiden. Die Freude der Spieler war nach 
dem ersten Sieg dementsprechend groß. 
Die F1- und F2-Junioren waren beim Spie-
lenachmittag in Sandweier im Einsatz. 
Beide Mannschaften waren bei diesem 
Turnier sehr erfolgreich und erzielten vie-
le schöne Tore. Nächste Spiele: E-Jugend 
am 27. Mai um 12.30 Uhr in Kuppenheim, 
A-Jugend am 28. Mai um 11 Uhr gegen die 
SG Lauf. 

Domänenwaldgeister  
Bad Rotenfels

Generalversammlung
Am Sa., 3. Juni, findet um 20 Uhr im Gast-
haus "Da Salva" in Bad Rotenfels die dies-
jährige Generalversammlung statt. Alle 
Mitglieder sind dazu recht herzlich einge-
laden.
Tagesordnung: 1. Begrüßung und Eröff-
nung der Versammlung durch den 1. Vor-
sitzenden; 2. Totenehrung; 3. Bericht des 
1. Vorsitzenden; 4. Jahresrückblick des 
Schriftführers; 5. Bericht des Kassiers; 6. 
Bericht der Kassenprüfer und Entlastung 
des Kassiers; 7. Entlastung der Vorstand-
schaft; 8. Bestellen der Wahlhelfer; 9. 
Wahlen der Vorstandschaft und der Kas-
senprüfer; 10. Neuaufnahme von aktiven 
Mitgliedern; 11. Verschiedenes.
Anträge zur Tagesordnung müssen 
schriftlich bis spätestens Mi., 31. Mai, bei 
der anbei angeführten Adresse vorliegen: 
Domänenwaldgeister 1993 e.V., Postfach 
1163, 76551 Gaggenau.
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Förderverein Erich-Kästner-Schule

Mitgliederversammlung
Am Di., 30. Mai, 18.30 Uhr, findet im Schul-
zentrum Dachgrub in der Mühlstraße 25, 
Bad Rotenfels, die alljährliche Mitglieder-
versammlung des Fördervereins der Erich-
Kästner-Schule im Foyer der Schule statt. 
Da sich in den vergangenen zwei Jahren 
sehr viel getan hat, können die Berichte 
nicht nur für die Mitglieder von Interesse 
sein. Darüber hinaus stehen Neuwahlen 
der Kassenprüfer und des Vorsitzenden 
an. Neben den Mitgliedern sind Interes-
sierte und Gäste herzlich eingeladen.

FV Bad Rotenfels

Niederlage in Oberachern
Oberachern - FVR 3:0-Auswärtsnieder-
lage beim designierten Bezirksligameis-
ter 2017. Die zweite Mannschaft war 
spielfrei. Die Männer um Coach Jens 
Dinger zeigten mal wieder ihr zweites 
Gesicht und waren komplett chancenlos 
beim Gastspiel in Oberachern. Mit dem 
1:0-Pausenrückstand, Weisgerber konn-
te eine zu kurz geklärte Ecke verwerten, 
war man noch mehr als gut bedient. Die 
mitgereisten Fans hofften, wie schon im 
letzten Heimspiel gegen Loffenau, auf 
eine Leistungssteigerung in Halbzeit 2. 
Da diese aber dieses Mal ausblieb, konnte 
Oberachern einen nie gefährdeten 3:0-
Sieg feiern (weitere Tore: Raz und Huber), 
welcher bei konsequenter Chancenver-
wertung auch noch viel höher hätte aus-
fallen können. Das einzig Positive an die-
sem Spieltag war, dass man aufgrund der 
anderen Ergebnisse Platz 5 halten konnte. 
Nun steht nächste Woche das heiße Der-
by gegen den Nachbarn aus Bischweier 
an, inklusive großem Sportfest. Hier gilt 
es eine ganz andere Leistung abzurufen, 
denn bei einer Niederlage würde man die 
Gäste vorbeiziehen lassen und könnte 
selbst gar noch auf Platz 9 abrutschen. 
Spielbeginn 15.15 Uhr und 17 Uhr.

FV Bad Rotenfels,
Abt. Jugend

Jugendergebnisse
Trotz langer Krankenliste ließ sich die 
C1-Jugend nicht beeindrucken und ge-
wann ungefährdet ihr Spiel gegen Sas-
bachwalden mit 3:0. Die Tore schossen 
Tom Kunzmann, Max Breschendorf und 
Valentin Kövesdi. Am Freitag kann man 
aus eigener Kraft die Saison mit der Vi-
zemeisterschaft erfolgreich abschließen. 

Auch mit großer Krankenliste trat die C2 
gegen die Mannschaft aus Lichtental an. 
Nach 0:0-Halbzeitstand verlor man in 
Hälfte 2 teilweise die Konzentration und 
verlor das Spiel mit 2:0. Am Freitag findet 
das letzte Spiel in Bietigheim statt wo man 
als zweitbeste Zweitmannschaft auf eine 
erfolgreiche Saison Zurückblicken kann. 
Weiter in der Erfolgsspur sind die E2-Junio-
ren. Mit dem 7:3-Erfolg beim FV Baden-Oos 
konnte man den dritten Sieg in Folge fei-
ern. Mit einer engagierten und spielerisch 
guten Leistung ließ man dem Gegner kei-
ne Chance und siegte auch in dieser Höhe 
völlig verdient. Am eigenen Sportfest am 
kommenden Samstag möchte man jetzt 
natürlich auch das letzte Saisonspiel ge-
winnen und die Saison als Vizemeister be-
enden. Tore: Mohamed, Damien, Til (je 2) 
und Emir. Beim aktuellen Tabellführer SV 
Mörsch konnten die E1-Junioren das Spiel 
nur eine Halbzeit lang offen gestalten. Am 
Ende verlor man deutlich mit 3:8. Für das 
Saisonfinale am kommenden Wochenen-
de muss vor allem an der Zuordnung in der 
Abwehr gearbeitet werden, um mit einem 
positiven Erlebnis in die Sommerpause ge-
hen zu können.

Schützenverein
Bad Rotenfels

Jubiläum beim Schützenfest
Am Sa., 27. und So., 28. Mai, möchte der 
Schützenverein Bad Rotenfels die schieß-

begeisterte Bevölkerung zu seinem zwei-
tägigen Schützenfest einladen. Am Sams-
tag beginnt das Schützenfest um 18 Uhr, 
ab 20 Uhr spielt die Band Handtaschen-
FOURmat. Hier ist der Eintritt kostenlos 
und für das leibliche Wohl ist bestens 
gesorgt. 
Am Sonntag wird ab 10 Uhr das örtliche 
Vereinsschießen mit dem Luftgewehr 
ausgetragen. Geschossen werden kann 
als Mannschaft sowie Einzelschützen; 
Jugend und Schüler bis 14 Jahren dürfen 
aufgelegt schießen. Aktive Schützen sind 
natürlich ausgeschlossen. An der Schieß-
bude mit Armbrustschießen sowie beim 
Bogenschießen können die Kids ihre 
Schießkünste ausprobieren.
Ausgetragen wird auch zum 10. Mal die 
Stadtmeisterschaft im Bogenschießen als 
Mannschaftswettbewerb. Die Siegereh-
rung erfolgt etwa gegen 18.30 Uhr. Neben 
der Tombola für die besten 10 Schützen 
halten wir für die Gewinner noch Urkun-
den, Pokale und für den Ortsschützen-
könig bzw. -königin eine Königsscheibe 
bereit. 
Für Bewirtung ist bestens gesorgt. Als 
Mittagstisch gibt es am Sonntag Schwei-
negeschnetzeltes mit Champignons, 
Fleischkäse mit Pommes, Curry-Wurst 
und Gemüselasagne. Für Kuchengenie-
ßer ist die Cafeteria im Schützenhaus ge-
öffnet. Eine tolle Bar lädt an beiden Tagen 
zum Verweilen ein. 
Zum gemütlichen Hock hinter dem 
Schützenhaus sind auch Nichtschützen 
recht herzlich willkommen.

Beim Kunstverein ZeitKunst Baden-Baden ging gestern im Künstlerhaus Wolf, Bad 
Rotenfels die sehr erfolgreiche Ausstellung "Erden, Holz & Stein" von zwei einzigarti-
gen Künstlern aus Ottenau zu Ende. Renate und Ralf Mangler und der Hausherr Klaus 
W. Adam (auf dem Foto) hatten zu einer Fernissage eingeladen. Mit über 200 Besu-
chern wurde diese Ausstellung in den letzten zwei Monaten mit viel Begeisterung an-
genommen. Die Arbeit im Künstlerhaus geht weiter, in den Startlöchern stehen die 
Künstlerinnen Klara Maurer und Julia Götzmann aus Gaggenau, die ab dem 9. Juli ihre 
Werke in der Sofienstraße 20 präsentieren. � Foto: Kunstverein ZeitKunst
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Siedlergemeinschaft  
Bad Rotenfels

Hockete am Siedlerhaus
Am So., 11. Juni, findet die Hockete der 
Siedlergemeinschaft Bad Rotenfels am 
Siedlerhaus statt. Beginn ist um 11 Uhr 
und Ende um 18 Uhr. Angeboten wird ne-
ben Getränken und einer kleinen Auswahl 
von Speisen sowie Kaffee und Kuchen das 
beim letztjährigen 975-Jahre-Dorffest 
ausgeschenkte Pils von der Hausbrauerei 
Vogel in Ettlingen. Es wäre schön, wenn 
die Bevölkerung die Hockete zahlreich be-
suchen würde. 

FV Hörden

Hochverdienter Heimerfolg
FV Hörden - SV Staufenberg 2:0 (1:0). Mit 
dem verdienten 2:0-Heimsieg im Derby 
gegen den SV Staufenberg hat der FV Hör-
den am Sonntag die letzten Zweifel am 
Klassenerhalt endgültig beseitigt. Kodjo 
Ahonto und Christopher Weiler waren 
in diesem fairen Spiel die Torschützen, 
Kodjo Ahonto hatte zusätzlich noch mit 
einem Pfostentreffer Pech. Der FV Hörden 
dominierte dieses Match über die gesam-
te Spieldauer und erlaubte dem Gast nur 
2 Halbchancen. Die Mannschaft war ge-
genüber dem schwachen Auftritt in Gag-
genau nicht wiederzuerkennen und über-
zeugte durch Kampf, Wille und Einsatz. 
Auch durch Andi Rothenbergers verlet-
zungsbedingtes Ausscheiden nach einer 
halben Stunde und einigen fragwürdigen 
Schiedsrichterentscheidungen ließ sich 
die Mannschaft nicht von ihrem Vorha-
ben abbringen und sicherte sich am Ende 
den wichtigen Heimerfolg. Zwar hatte der 
Gast aus Staufenberg phasenweise in der 
2. Halbzeit mehr Ballbesitz, der FVH blieb 
aber trotzdem bis zum Spielende immer 
Herr der Lage. Im letzten Auswärtsspiel 
der Saison spielt der FVH am So., 28. Mai, 
15 Uhr, beim FV Ötigheim. Auch bei einem 
der stärksten Rückrundenteams ist der 
Mannschaft ein Punktgewinn zu zutrau-
en. Die FVH-Reserve verlor das Vorspiel 
mit 1:2. (Torschütze: Michael Merz) Am 
So., 28. Mai, 13.15 Uhr, bestreitet die Mann-
schaft im Telldorf das letzte Saisonspiel 
und sollte sich nochmals ins Zeug legen.

Musikverein Hörden

Vatertagshock  
bei der Flößerhalle
Der Musikverein Hörden lädt alle Wan-
derer und Radler am Do., 25. Mai, zum 

traditionellen Vatertagshock bei der 
Flößerhalle. Los gehts um 10 Uhr. Auch 
bei schlechtem Wetter wird der Hock 
stattfinden. Lassen Sie sich bei uns von 
schwungvoller Blasmusik unterhalten. 
Selbstverständlich sorgt der Musikverein 
auch für Ihr leibliches Wohl. Kuchenlieb-
haber kommen bei unserem Kuchenbuf-
fet auf ihre Kosten.

Schachfreunde Hörden

Langjähriger  
Jugendleiter verabschiedet
Nach 40-jähriger Jugendarbeit ist ein Ur-
gestein der Hördener Schachgeschichte 
in den "Ruhestand" gegangen. Fritz Rah-
ner, der im Flößerdorf Kinder und Jugend-
liche für das königliche Spiel begeisterte, 
der erfolgreich das Projekt Schulschach 
in Kooperation mit der Grundschule vor-
angetrieben hat, gab sein Amt jetzt offi-
ziell ab. Bei der Generalversammlung des 
Vereins wurde er für seine Tatkraft und 
sein Engagement gewürdigt. Christian 
Karcher, 2. Vorsitzender erklärte, dass der 
Verein ohne Fritz Rahner heute nicht so 
dastehen würde und bedankte sich für 
alles. Die Nachfolge Fritz Rahners tritt ein 
Team unter Leitung von Gerald Kramer 
an. Bei der Generalversammlung wurde 
Rückschau auf ein ereignisreiches Jahr 
gehalten. Der Verein mit über 100 Mit-
gliedern ist im Ortsgeschehen gut ver-
ankert, die wirtschaftliche Lage ist solide. 
Mit digitalen Schachuhren, einem Com-
puter mit neuester Schachsoftware sowie 
einem Beamer ist man technisch bestens 
ausgerüstet für Schulung und Training. 
Sportlich verlief die vergangene Saison 
durchwachsen. Die 1. Mannschaft konn-
te sich in der sehr starken Verbandsliga 
Südbaden als Aufsteiger nicht halten. Die 
2. Mannschaft hingegen schaffte genau 
dies in der Bereichsliga Mittelbaden/Or-
tenau mit dem 7. Platz. Hörden III kam in 
der Kreisklasse II auf den dritten Rang. Die 
herausragenden Spieler aller Mannschaf-
ten waren: Jörg Eiler, Pantelis Peponis, 
Herbert Krzestan und Wayne Fischer. Die 
Seniorenmannschaft (Spielgemeinschaft 
mit Kuppenheim) wurde Bezirksmeis-
ter, beim Team-Blitzschach belegte man 
Platz zwei in Mittelbaden, und im Pokal-
wettbewerb gelangen die Ränge drei und 
vier. Bei der badischen Jugendmeister-
schaft war Matej Matic am Start. Nach 
den Neuwahlen, die sämtlich einstimmig 
erfolgten, setzt sich die Vorstandschaft 
folgendermaßen zusammen: 1. Vorsitzen-
der: Norbert Frühe, Stellvertreter: Chris-
tian Karcher, Kassier: Detlev Bettendorf, 
Schriftführer: Josef Karcher, Vereinstur-

nierleiter: Michael Kohlbecker, Jugendlei-
tung: Gerald Kramer, David Frühe, Tobias 
Berwanger, Materialwart: Harald Immer. 
Kassenprüfer sind Andreas Weßbecher 
und Michael Zunker, für die Homepage 
ist David Frühe zuständig.

SV Michelbach,
Abt. Fußball

Gegen FC Illingen  
unterlegen
Bei besten Platz- und Wetterverhältnis-
sen setzte es gegen den Tabellenvierten 
aus Illingen eine deftige 1:5-(0:3)-Heim-
niederlage. Die Punkteverteilung für die 
Gäste war zwar gerecht, fiel aber um 2 bis 
3 Tore zu hoch aus, zumal der heimische 
SVM 3 bis 4 Gegentreffer sich selbst ein-
schenkte. Der SVM begann druckvoll und 
mit sicheren Führungsmöglichkeiten. So 
lief C. Calimano bereits in der 1. Minu-
te alleine auf den Schlussmann zu und 
blieb hängen. Ein weiterer schneller SVM-
Angriff in der 3. Minute über M. Schmitt 
konnte erneut freistehend vor dem Tor-
wart Calimano nicht vollenden. Zwei Mi-
nuten später war es M. Lampe, welcher 
aussichtsreich am Illinger Schlussmann 
ebenfalls seinen Meister fand. Die Gäs-
te dagegen machten es bei ihrer ersten 
nennenswerten Spielsituation besser 
und vollendeten in der 10. Minute zur 
0:1-Führung. Kurze Zeit später ging Il-
lingen durch ein unglückliches Eigentor 
in der 15. Minute von M. Mietzschke mit 
0:2 in Führung. Ein weiteres "Gurkentor" 
in der 40. Minute brachte die 0:3-Pau-
senführung der Gäste. Im 2. Abschnitt 
kam zunächst mehr Linie ins SVM-Spiel. 
Dennoch musste man in der 55. Minute 
einen weiteren unnötigen Gegentreffer 
zum 0:4 hinnehmen. In der 68. Minute 
verkürzte C. Calimano durch einen plat-
zierten Schuss zum 1:4-Anschluss. Zwei 
Minuten später scheiterte Calimano an 
der Unterkannte der Querlatte, wobei der 
Ball in dieser Spielszene hinter der Torli-
nie aufsetzte. Ein weiterer SVM-Lapsus 
im Abwehrverhalten bescherte den Gäs-
ten in der 75. Minute das 1:5. Lediglich C. 
Calimano machte in der 83. Minute auf 
sich aufmerksam, als er einen Distanz-
schuss an den Torpfosten hämmerte. In 
den Schussminuten musste der Unpartei-
ische die beiden SVM-Spieler Schmitt und 
Fuhrmann vorzeitig mit der gelbroten 
Karte vom Platze stellen, so dass man sich 
hierdurch für das kommende Verbands-
spiel gegen Ottenau selbst schwächte. 
In einem torreichen Kreisligaspiel, wel-
ches letztendlich mit 4:4 endete, verpass-
te es die SVM-Reserve vor allem im ersten 
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Spielabschnitt ihre Überlegenheit in Tore 
umzusetzen. Am So., 28. Mai, geht es im 
letzten Heimspiel der laufenden Spielrun-
de gegen die Reserve der SpVgg Ottenau. 
Spielbeginn im MURGTEL-Stadion ist um 
15 Uhr. Die SVM Reserve hat ihre Spielrun-
de gegen Illingen bereits beendet und ist 
somit spielfrei. Weitere Infos online un-
ter: www.sportvereinmichelbach.de

TV Michelbach

Vatertagsfest  
an der Kreuzweghütte
Der TV Michelbach lädt am Do., 25. Mai, 
von 9 - 18 Uhr zum Vatertagsfest an der 
Kreuzweghütte ein. Für das leibliche 
Wohl ist bestens mit Wurst, Steak,
selbstgebackenem Kuchen und Kaffee 
gesorgt. Die Aktiven des TVM freuen sich 
über Wanderer, Radfahrer und Spazier-
gänger. Das Fest findet bei jeder Witte-
rung statt.

Oberweierer 
Bogensportverein

Vatertags-Hock
Der Oberweirer Bogensportverein veran-
staltet am Do., 25. Mai, den 1. Vatertags-
Hock auf seinem Vereinsgelände (ehema-
liger Motoballplatz zwischen Oberweier 
und Waldprechtsweier). Für das leibliche 
Wohl ist ab 10 Uhr mit Steak und Würs-
ten, Bier, nichtalkoholischen Getränken, 
Kaffee und Kuchen gesorgt. Des Weite-
ren kann man seine Treffsicherheit beim 
Spaß-Bogenschießen testen, wo es dann 
auch attraktive Preise zu gewinnen gibt. 
Die Bevölkerung ist herzlich eingela-
den. Die Veranstaltung findet auch bei 
schlechter Witterung statt. www.Bogen-
sport-Oberweier.de

DRK Ortsverein Ottenau

Fetzige Livemusik 
in Ottenau
Der DRK-Ortsverein lädt ein zu seinem 
diesjährigen Garagenfest von Sa., 27. Mai 
bis Mo., 29. Mai. Am Samstag ist um 17 
Uhr Festbeginn. Ab 20 Uhr spielt die Band 
"FULL OF NOOKS" und verspricht mit tol-
len Songs gute Stimmung für Jung und 
Alt. Der Eintritt ist frei. 
Am So., 28. Mai, ist um 11 Uhr Festbeginn 
und ab 12 Uhr wird ein Mittagessen ange-
boten. Ab 18 Uhr erfolgt mit Umrahmung 
der Musikschule die Ehrung langjähriger 
Mitglieder. Am Mo., 29. Mai, beginnt der 
Festausklang ab 16 Uhr. Für das leibliche 
Wohl ist an allen drei Festtagen bestens 
gesorgt.

Obst- und  
Gartenbauverein Ottenau

Außerordentliche  
Mitgliederversammlung
Der Obst-und Gartenbauverein Ottenau 
lädt am Di., 13. Juni, um 19.30 Uhr zu seiner 
außerordentlichen Mitgliederversamm-
lung ein. Die Versammlung findet im 
Gemeindezentrum St. Jodok in Ottenau 
statt. Nachdem sich auf der Versamm-
lung am 28. April keine 3/4-Mehrheit der 
stimmberechtigten Mitglieder eingefun-
den hatte, beschließt die jetzt einberu-
fene Versammlung über die Beendigung 
der Vereinstätigkeit.

Schachclub Ottenau

Saisonbilanz
Die fleißige Teilnahme an Turnieren und 
der kontinuierliche Einsatz in den drei 
Mannschaften des SCO haben bei allen 
Jugendlichen des Vereins zu einer Steige-
rung der DWZ geführt, zum Teil erheblich. 
Die Deutsche Wertungszahl dient dem 
Spielstärke-Vergleich von Schachspielern 
und reicht von unter 1000 für Anfänger 
bis über 2700 in der Weltspitze. Beim SCO 
haben vor allem Daniel Schmitt, Kevin 
Steiner und Hannes Metzinger erheblich 
zugelegt. Vor allem letzterem, einem 
13-jährigen Nachwuchstalent, ist es in ei-
ner Saison gelungen, seine DWZ von 779 
auf 1480 fast zu verdoppeln. Bemerkens-
wert ist auch das Abschneiden des 13-jäh-
rigen Daniel Schmitt, der fünfeinhalb aus 
sechs Punkten in den Verbandsrunden 

Noch wenige Sitzplätze gibt es für den 
Stubenabend des Heimatvereins Michel-
bach am Fr., 2. Juni, um 19 Uhr, wenn Ge-
schichtenerzähler Ingo Keil "Von der Neu-
gier und den schlauen Frauen" berichtet. 
Frauen sind irgendwie anders als Män-
ner. Das ist spätestens seit der Schöp-
fung nichts Neues. Doch noch immer ist 
es der einen Hälfte der Menschheit nicht 
gelungen, vollständig das Wesen des je-
weils anderen Geschlechts zu ergründen. 
Und genau daraus bezieht das Programm 
mit Geschichten aus nah und fern seinen 
Reiz, seinen Witz und seine Weisheit. Eine 
Anmeldung bei Jochen Küx, Telefon 77361, 
ist erforderlich. � Foto: I. Keil

Die Band "FULL OF NOOKS" unterhält beim DRK Ottenau-Garagenfest mit fetziger Live-
musik. � Foto: DRK Ottenau
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holte, wobei ihm ein sensationeller Sieg 
gegen einen fast 1000 DWZ stärkeren 
und somit sehr erfahrenen Erwachsenen 
gelang. Seine eigene Wertungszahl ist in 
einer Saison von 794 auf 1198 gestiegen.

Vereinsausflug
Der Schachclub lädt alle Mitglieder, Ange-
hörige und Freunde zum Vereinsausflug 
am Sa., 17. Juni, ein. Ziel ist Horb, wo die 
21. Maximilian-Ritterspiele stattfinden. 
Geboten werden ein Mittelaltermarkt 
und Ritterturniere. Außerdem findet am 
Samstag ein historischer Umzug statt. Ein 
Unkostenbeitrag für die Busfahrt wird er-
hoben (Kinder bis 6 Jahre sind frei.). Wei-
tere Informationen gibt es bei den Vorsit-
zenden Raphael Merz und Ernst Koch. Die 
Vereinsführung bittet um zügige Anmel-
dung.

Jahreshauptversammlung
Eine Woche nach dem Vereinsausflug 
findet am Sa., 24. Juni, die Jahreshaupt-
versammlung mit Spielerversammlung 
im Bürgersaal des Alten Rathauses statt. 
Beginn ist um 18 Uhr. Auf der Tagesord-
nung stehen Rechenschaftsberichte. 
Außerdem geht es um Erörterung und 
Beschluss einer kompletten Neufassung 
der Vereinssatzung. Im Anschluss findet 
die Spielerversammlung statt. Die Akti-
ven werden die neue Rangliste und die 
Mannschaften für die kommende Saison 
aufstellen.

SV Ottenau,
Abt. Fußball

Super Saison mit einstelli-
gem Tabellenplatz gekrönt
Spvgg Ottenau - FV Schutterwald 4:0. In 
einem guten Landesligaspiel konnte sich 
die Sportvereinigung mit 4:0 gegen den 
Tabellendritten FV Schutterwald behaup-
ten. Bereits in der 9. Spielminute brachte 
Sandro Cuttica die Spvgg in Führung. Bis 
zur 60. Minute war es ein ausgeglichenes 
Spiel, in dem beide Mannschaften sehr 
gefällig spielten. Nach dem 2:0 durch 
Sandro Cuttica war dann der Bann ge-
brochen. Von diesem Zeitpunkt an konn-
te die Spvgg ganz befreit aufspielen und 
hatte sich so eine Reihe sehr guter Tor-
möglichkeiten erspielt. In der 78. Minute 
konnte Patrick Ebler das 3:0 schießen. Sei-
ne sehr gute Rückrundenleistung krönte 
dann in der 85. Minute Manuel Mantel, 
als dieser über den halben Platz sprinte-
te und den Ball dann eiskalt am heraus-
stürmenden Keeper ins lange Eck zum 
4:0-Endstand schoss. Am Ende zwar ein 
klares 4:0 für die Spvgg, aber bis zur 60. 
Spielminute sahen die Zuschauer ein gu-
tes, interessantes Landesligaspiel in dem 

beide Seiten jeweils noch einen Pfosten-
schuss zu verzeichnen hatten. Auch die 
Reserve um Trainer Torsten Schnepf bot 
in ihrem Heimspiel gegen die Reserve des 
Rastatter SC/DJK eine super Leistung. Die 
Jungs konnten das Spiel mit 5:1 gewinnen. 
Es konnten sich Andrei Popa dreimal und 
Manuel Rothenberger und Josip Smolja-
novic in die Torschützenliste eintragen. 
Für die Reserve ist die Runde noch nicht 
vorbei. Nächstes Spiel ist das Derby ge-
gen den SV Michelbach am So., 28. Mai, 15 
Uhr. Die Damen der Spvgg haben sich im 
Bezirkspokal mit einem Sieg gegen den 
SV Sinzheim für das Endspiel qualifiziert. 
Dieses findet am Do., 25. Mai (Vatertag), 
um 16 Uhr in Schwarzach statt. Eine gro-
ße Zuschauerunterstützung wäre wün-
schenswert. Der Fanbus nach Schwarzach 
ist leider schon ausgebucht.

SV Ottenau,
Abt. Fußballjugend

Ergebnisse
Die F-Junioren nahmen am vergangenen 
Wochenende mit zwei Mannschaften am 
Spieletag in Haueneberstein teil. Nach 8 
Siegen und nur einer Niederlage mit ins-
gesamt 47:11 Toren konnten beide Mann-
schaften zufrieden die Heimreise antre-
ten. Die weiteren Ergebnisse: B-Junioren 
Spvgg Ottenau - SG Muggensturm II 3:1; 
C-Junioren Spvgg Ottenau - FC Gernsbach 
6:0; D-Junioren SG 
Ottersdorf - Spvgg Ottenau 0:1; D2-Junio-
ren SV 08 Kuppenheim II - Spvgg Ottenau 
II 9:1.

SV Ottenau,
Abt. Tischtennis

Tischtennis Jugend  
Bezirkspokalsieger
In der Bühler Schwarzwaldhalle wurden 
die Bezirkspokalendspiele ausgetragen. In 
einer Neuauflage des Vorjahresendspiels 
in der Altersklasse Jungen U18 A gegen 
den TV Bühl gewannen die Ottenauer 
deutlich mit 4:1. Die ersten beiden Einzel 
bestritten Sebastian Büchel und Simon 
Weiler. Simon hatte beim 3:0-Sieg gegen 
Nico Clevers leichtes Spiel, wohingegen 
Sebastian den ersten Satz gegen Mattia 
Durante abgeben musste. 
Nach einer Leistungssteigerung gewann 
er jedoch sicher mit 3:1-Sätzen. Dominik 
Mungenast fand gegen Mario Ciccopi-
edi nicht zu seinem Spiel und verlor mit 
1:3- Sätzen. Der folgende Doppelsieg von 
Sebastian und Simon war mit 3:0-Sätzen 
eine klare Sache. Auch das dann folgende 
Einzel von Simon gegen Mattia Durante 

Vor dem Spiel gegen den FV Schutterwald wurden die beiden Trainer der Spvgg Ottenau 
Torsten Schnepf (2. Mannschaft) und Thomas Gerold (1. Mannschaft) sowie der Spieler 
Yannick Regending vom Spielausschussvorsitzendem Hans-Peter Seeger und Abteilungs-
leiter Markus Quarz verabschiedet. � Foto: Spvgg Ottenau

Das Bild zeigt v.l. n.r. Sebastian Büchel, Si-
mon Weiler und Dominik Mungenast von 
der TT-Abteilung der SpVgg. 
� Foto: Spvgg Ottenau
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war mit Satzergebnissen von 11:3, 11:7 und 
11:8 eine klare Angelegenheit zum ver-
dienten 4:1-Gesamtsieg.

Ortsvorsteher Sulzbach

Geführter Dorfrundgang 
Treffpunkt für den geführten Dorfrund-
gang am Sa., 10. Juni, um 14 Uhr ist beim 
Dorfbrunnen bei der Pfarrkirche. In der 
anschließenden Straußgasse sind ausrei-
chend Parkplätze vorhanden. 
Hier im Zentrum des Dorfes liegen alle 
wichtigen Gebäude und Einrichtungen 
wie Kirche, Pfarrhaus, Rathaus, Kinder-
garten, Schule, Turnhalle, Vereinsheim 
und Spielplatz. In der Dorfstraße beein-
drucken schön restaurierte Fachwerkhäu-
ser, welche durchweg ein stattliches Alter 
von über 200 Jahren aufweisen. 
Wir werfen einen Blick in die 1884 erbaute 
neoromanische Pfarrkirche St. Anna. Inte-
ressantes erfahren wir über die Geschich-
te des Dorfes, welches über 600 Jahre 
zum Benediktinerinnenkloster Frauenalb 
gehörte. Ein kleiner Spaziergang führt 
uns bergaufwärts über den neuen Fried-
hof zum Schwarzegehren-Brunnen. Ge-

pflegte Streuobstwiesen und beweidete 
Flächen wechseln sich ab. 
Die frühere Landwirtschaft, der anschlie-
ßende Staatswald und die drei Sulzbacher 
Steinbrüche verschafften den Sulzba-
chern im 19. Jahrhundert Arbeitsmöglich-
keiten und einen kargen Verdienst. 
Der Rundgang endet beim Sulzbacher 
Schwimmbad, welches vom Schwimm-
badverein bereits im 12. Jahr betrieben 
wird. Hier besteht auch die Möglichkeit 
zur Einkehr und Stärkung. 
Die Leitung liegt in den Händen von Orts-
vorsteher Artur Haitz. Die Teilnahme ist 
kostenlos. Um eine Spende für den Erhalt 
des Schwimmbades wird gebeten.

Schwimmbadverein Sulzbach

Freibadsaison beginnt 
Nach vielen intensiven Arbeitsstunden 
und einigen Neuerungen beginnt am Do., 
25. Mai, um 11 Uhr die neue Badesaison im 
Freibad Sulzbach. Der Schwimmbadver-
ein hofft auf viele begeisterte Besucher, 
die sich am neu renovierten Kinderbecken 
mit dem neuen Sonnensegel erfreuen 
dürfen. In der vereinseigenen Anlage ist 
alles top vorbereitet. 
Die fünf neuen Rettungsschwimmer so-
wie die Rettungsassistenten stehen pa-
rat. Auch der neue Pächter Agostino Mim-
mo von "Tonis Pizza" mit seiner Tochter 
Alexandra freuen sich auf die Badesaison 
in der neu gestalteten Küche. Da diese 
aber noch nicht ganz fertiggestellt ist, 
werden den Besuchern Getränke, Snacks 
und Eis serviert. 
Nach einer kurzen Überbrückungszeit 
können die Gäste dann aus dem kulinari-
schen Angebot der deutschen und italie-
nischen Küche wählen. 
Das Sommerfest ist dann das erste High-
light. Dieses findet am Sa., 8. und So., 9. 
Juli, statt.

Blick auf das Dorfzentrum von Sulzbach vom Panoramaweg aus. � Foto: A. Haitz

Blinden- und Sehbehinder-
tenverein Südbaden e. V.

Wölflinstraße 13, 79104 Freiburg, 
Telefon 0761 36122, Fax 0761 36123, 

E-Mail: info@bsvsb.org, 
Internet: www.bsvsb.org

Wir bieten kostenlose und  
firmenunabhängige Beratung für  

sehbehinderte und blinde Menschen.


